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Erhöhung der Arbeitsleiſtung

durch wiſſenſchaftliche Betriebsführung

Durch die Maſchinenkraft iſt die menſchliche Arbeits
leiſtung in ungeahnter Weiſe erhöht doch hat das Zeitalter
der Maſchine abgeſehen von vorübergehenden Perioden
wirtſchaftlicher Depreſſion und einer Umgeſtaltung der Ge
werbebetriebe uns nicht eine Verminderung ſondern eine
Vermehrung der Nachfrage nach menſchlicher Arbeitskraft
gebracht Jn Zeiten der Hochkonjunktur gibt es Jnduſtrien
die ihren Arbeiterbedarf nicht befriedigen können weil ſie
mit ihren Erweiterungen um die Gunſt der Zeit auszu
nützen zu raſch vorgegangen ſind Und ſie können oder konnten in Lichen Fällen ihre maſchinelle Produktionskraft nicht

voll ausnützen
Jm Wettbewerbe mit den konkurrierenden Betrieben

ſuchte dabei jeder einzelne Betrieb jedoch ſeine Leiſtungs
fähigkeit zu erhöhen und ſo kam man in Amerika wo dieſer
Wettbewerb am ſchärfſten und wo die menſchliche Arbeits
kraft am teuerſten iſt auch auf den Gedanken daß die
Leiſtungsfähigkeit der menſchlichen Arbeitskraft noch nicht
z ausgenützt ſei beſſer ausgenützt werden könnte als
bisher

Der Gedanke iſt an ſich ja nicht neu ſondern uralt und
wenn die Pharaonen beim Bau ihrer Pyramiden oder die
Sklavenhalter der alten und neueren Zeit ihre Aufſeher mit
der Peitſche hinter die Arbeiter ſtellten oder wenn heute
Aufſichtsbeamte in allen Betrieben ſeien es nun Staats
Kommunal oder Privatbetriebe größeren Umfangs für
nötig gehalten werden ſo geſchieht und geſchah das in der
Hauptſache um das Sich Drücken von der Arbeit zu ver
hindern um eine größere Ausnützung der menſchlichen Ar
beitskraft herbeizuführen Auch das Akkordlohn und Stück
lohnſyſtem baſiert auf dem Wunſche jeden Arbeiter zur
höchſten Leiſtung anzuſpornen Das Verlangen iſt begreif
lich weil der Arbeitgeber beſonders wo im Fabrikbetriebe
die Verzinſung des in Gebäuden und Maſchinen angelegten
Kapitals und beſſere Ausnützung der Maſchinen in Frage
kommt von jeder Mehrleiſtung des Arbeiters entſprechen
den Nutzen hat Der Arbeiter aber wollte von dem Akkord
und Prämienlohnfyſtem zumeiſt nicht viel wiſſen da die
Akkordlöhne in der Regel ſo bemeſſen wurden daß er nicht
um ſo viel mehr an Lohn erhielt als er entſprechend
ſeiner Mehrleiſtung an Arbeit beanſpruchte Er war miß
rauiſch da der Stücklohn ohne ſeine Mitwirkung feſtgeſetzt
und häufig wenn er mehr leiſtete als der Arbeitgeber
erwartet hatte herabgeſetzt wurde Andererſeits brachte
das Stücklohnſyſtem oft auch eine Verſchlechterung der Qua
lität der geleiſteten Arbeit mit ſich

Alle dieſe Mittel um den Arbeiter zu veranlaſſen
ſeine Arbeitskraft voll auszunützen waren alſo ungeeignet
ihren Zweck zu erreichen
Da erregte es natürlich großes Aufſehen als in Amerika

ein Mann verſprach durch eine wiſſenſchaftliche Be
triebsführung seientiße management die Arbeits
leiſtung eines jeden einzelnen Arbeiters mindeſtens zu
derdoppeln ja zu vervielfachen und damit die Betriebs
koſten herabzumindern

Und in einem Buche in dem dex Erfinder dieſer
wiſſenſchaftlichen Betriebsführung Frederik Winslow Tay
lor ſeine Jdeen und Erfahrungen niedergelegt hat führt

Beiſpiele für Mehrleiſtung der Arbeiter in nach ſeinen
piſäten gehandhabten Betrieben an die in der Tat ver
t üffend wirken und im erſten Augenblicke an einen ameri
aniſchen Bluff glauben laſſen Er erzählt da zum Beiſpiel

die beim Verladen von Roheiſen ein guter Arbeiter es bei
ch alten Methode auf 1214 Tons bei der neuen Methode
Her auf 474 Tons bringt und wie trotz 69 Proz höherer
Fahnen ſtatt 195 Dollar 481 Mart 185 Dollar ca

Mark die Betriebskoſten der BethlehemStahlwerke
in en ſo daß z B an Arbeitslöhnen auf den Lagerplätzen
n erſten Halbjahr 36 417 Dollar rund 153 000 Mark im
an gſten zwiſchen 37 000 und 40 000 Dollar in einem Jahre
zählt 310 000 bis 335 000 Mark erſpart wurden Er er
o Teiter daß die Arbeit die unter dem alten Syſtem
e S aufler erforderte unter dem neuen Syſtem 140
geute leiſten konnten und daß beim Mauern ſtatt wie zu

vo e p120 Ziegel 350 von einem Manne in der Stunde ver
egt werden konnten

die ad alles das geſchah ſo behauptet Taylor ohne daß
reiter übermüdet wurden

gormet Rätſels Löſung läßt ſich eigentlich in eine knappe
Kayt faſſen Jndividualiſievung der Arbeit
Tayt Mafſenarbeit Die Maſſenarbeit drückt wie
Arb et ganz richtig ausführt die Arbeitsleiſtung des beſten

Uers auf die des ſchlechteſten herab
bleib och dieſe knappe Formel würde vielen unverſtändlich
Syſten halb wird man ſchon eingehender das neue

a betrachten müſſen
die er hat durch genaue Beobachtungen feſtgeſtellt daß
ſucht eiter ſich nicht für jede Arbeit gleich gut eignen Er
nehme eshalb zunächſt für jede Arbeit eine Ausleſe vorzu
die er und jedem Arbeiter nur die Arbeit zuzuweiſen für
des Ja rich gualifiziert iſt Die Ausleſe wird mit Hitfe
ſondere en Komplexes der modernen Wiſſenſchaft von be
berücſhe geſchulten Wiſſenſchaftlern vorgenommen Sie
die du htigt die Auffaſſungsgabe Sehkraft Körperſtärke uſw

Wo geeignete Jnſtrumente geprüft werden
ſchieden ter hat Taylor ſein Augenmerk auf die vielen ver

n Arbeitsmethoden für die gleiche Arbeit gerichtet

igiz

Prinz die Grundſätze wiſſenſchaftlicher Betriebsführung The

lor ung Seientifie Management von Frederik Winslow Tay
8 autoriſierte Ausgabe von Dr jur Rudolf Roesler
as von R Oldenbourg München und Berlin

lieferung beruhend heute in ihrer Anwendung ganz dem
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Fauſtregeln nennt er ſie die auf Gewohnheit und Ueber

Arbeiter überlaſſen bleiben Er hat durch eingehende
Vergleiche feſtgeſtellt daß es unter den vielen Methoden für
die gleiche Arbeit immer eine geben wird bei der die
Arbeit den verhältnismäßig geringſten Kraftverbrauch bean
ſprucht die alſo die Leiſtungsfähigkeit erhöht und er hat
ferner feſtgeſtellt daß ſelbſt bei dieſer beſten Methode noch
ratisoneller gearbeitet werden kann wenn
als überflüſſig erkannte Bewegungen vermieden werden

So hat er zunächſt für den für die Arbeit beſonders
qualifizierten Arbeiter die beſte Arbeitsmethode in jedem
Einzelfalle feſtgeſtellt

Aber auch das genügt ihm nicht Er unterſucht z B
bei den Roheiſenverladern wie die Ermüdungserſcheinungen
durch ein richtiges Verhältnis der Ruhepauſen zur Arbeits
zeit und richtige Verteilung von Ruhepauſen innerhalb der
Arbeitszeit vermieden werden können und ſchreibt nun den
Arbeitern das ganz genaue Tempo ihres Ganges der Ar
beit und weiter beſtimmte Ruhepauſen vor

Ebenſo hat er bei Schaufelarbeitern feſtgeſtellt daß es
viel auf die richtige Schaufellaſt ankommt Bei zu kleiner
Schaufel werden mehr Bewegungen als notwendig zur Be
wegung eines beſtimmten Quantums erforderlich ſein bei zu
großem Schaufelinhalt tritt frühzeitige Erſchöpfung ein

Er ſucht alſo zu ermitteln in welchem Tempo mit wel
chen Geräten und welchen Ruhepauſen eine Arbeit auszu
führen iſt Dazu gehört bei dem Arbeiter der eine Maſchine
bedient auch die Ermittelung in welchem Tempo die
Maſchine laufen muß um am Vorteilhafteſten zu arbeiten
Was Taylor von der Betriebsleitung verlangt iſt alſo
eine wiſſenſchaftliche Durchdringung jeder
einzelnen Tätigkeit in ihrem Betriebe Darnach
ſoll die Betriebsleitung für jede einzelne Arbeit ein Penſum
feſtſtellen und jedem Arbeiter genaue Anleitung für ſeine
Arbeit geben damit er dieſes Penſum ohne Ueberanſtrengung
bewältigen kann Die Aufſichtsperſonen ſollen dieſe An
leitung geben und ſo in ſtöndigem Zuſammenarbeiten zwi
ſchen Arbeitern und Leitung ein gutes Verhältnis und gegen
ſeitiges Vertrauen hergeſtellt werden Trotz der großen
Aufwendungen für die Betriebsleitung die durch ſeine
Methode bedingt ſind und trotz der Lohnerhöhungen von
30 bis 100 Proz will Taylor mit ſeinem Syſtem eine Ver
minderung der Betriebskoſten von 43 Proz und mehr ſelbſt
bei gut geleiteten Betrieben erzielt haben

Das ſind ja glänzende Reſultate die manchen Fabrik
herrn für das Penſumſyſtem wie Taylor ſein Syſtem
nennt begeiſtern werden Die Arbeiter freilich werden
weniger davon entzückt ſein daß durch das Syſtem von je
zwei Arbeitern mindeſtens einer überflüſſig werden könnte
Taylor ſucht jedoch ihre Bedenken dadurch zu zerſtreuen daß
er darauf hinweiſt wie die Maſchine die menſchliche Arbeits
kraft nicht entbehrlich ſondern infolge der Produktions
zunahme in ſteigendem Maße erforderlich gemacht habe
Er meint deshalb ſei auch bei ſeinem Syſtem Arbeitsloſig
keit nicht zu fürchten

Das iſt allerdings ein Trugſchluß da zunächſt ganz gewiß
bei Erhöhung der Arbeitsleiſtung eine Verminderung der
Arbeiterzahl zu erwarten iſt zumal in einer Periode ſinken
der Konjunktur wie wir ſie jetzt haben Schon die Kapital
knappheit würde einer ſo umfangreichen Erweiterung der
Vetriebe entgegenſtehen wie ſie notwendig würde wenn die
bisherigen Arbeiter ſämtlich bei Verdoppelung oder Verdrei
fachung ihrer Leiſtungen Brot finden ſollten Aber auch die
Produktion läßt ſich ſelbſt bei Verbilligung der hergeſtellten
Ware nicht ſprunghaft ins Ungemeſſene ſteigern Gibt es
doch Warengattungen w B in der Waffeninduſtrie Ka
nonen Maſchinengewehre Militärgewehre deren verbilligte
Herſtellung nicht ohne weiteres einen Mehrkonſum zur Folge
haben wird da bei ihnen die Konſtruktion der ent
ſcheidende Faktor iſt von dem die Auftragserteilung ab
hängt Sodann würde bei anderen Warengattungen ein
vermehrtes Angebot zu einer Verſchärfung des Konkurrenz
kampfes und damit zu einer derartigen Erböhung der Be
triebs und Reklamekoſten führen daß die Verbilligung der
Produktion dadurch zu einem Teile wieder aufgehoben
würde wenn eine ſtarke Erhöhung der Produktion ohne ge
regelte Abſatzverhältniſſe eintritt Die Bedenken der Ar
heiter gegen eine ſolche erhöhte Ausnützung ihrer Arbeits
kraft ſind alſo nicht ſo gegenſtandslos wie es Herr Taylor
hinſtellt wenn nicht eine der Produktionsſteigerung ent
ſprechende Arbeitszeitverkürzung und Lohnſteigerung ſtatt
findet Gerade aber die ſprunghafte Steigerung der Ar
beitsleiſtung durch das Penſumſyſtem kann zur Ueberpro
duktion und damit zu Kriſen führen die die Löhne vielleicht
trotz erhöhter Arbeitsleiſtung wieder auf den alten Stand
herabdricken würden

Und noch ein anderes Bedenken fällt für den Volkswirt
ins Gewicht Das Penſumſyſtem des Herrn Taylor würde
da es den größten Betrieben naturgemäß Vorteil bringen
müßte die Entwicklung die immer mehr zum Großbetriebe
drängt noch beſchleunigen die Mittel und Kleinbetriebe in
ihrer Konkurrenzfähigkeit beeinträchtigen und damit der
erneut und Monopoliſierung der Jnduſtrie Vorſchub

eiſten
So richtig alte wiſſenſchaftliche Betriebsführung wie

ſie Taylor uns zefgt in der Theorie iſt und ſo wünſchens
wert an ſich fede Verbeſſerung der Produktion wäre ſo iſt
doch Porſicht bei der Durchführung geboten

Sicher iſt die Jndividugliſierung und Erleichterung der
Arheit die zu ſolchen Mehrleiſtungen führen kann auch im
Jntereſſe des Arbeiterſtandes und der Geſamtheit zu be
geüßen aber Aur dann wenn durch erhebliche Verkürzung
der Arbeitszeit und erhöhte Löhne dem Arbeiter ein ent
ſprechendes Aeguivalent für ſeine Mehrleiſtung geboten undwirtſchaftliche Kriſen vermieden werden D 1

T
Zweiten Kammer

Nachdem die Konſervativen mit ihrer Obſtruktion bei
der letzten Präſidentenwahl in der Zweiten Sächſiſchen
Ständekammer einen ſo glänzenden Reinfall erlebt hatten
ſind ſie zur Einſicht gekommen daß es doch auch für die kon
ſervative Nebenregierung ſeine Schattenſeiten hat wenn ſie
im Direktorium der Volkskammer nicht vertreten iſt

Geheimer Rat Opitz der ſeit Herrn Dr Mahnerts Be
förderung in die Erſte Kammer das ſächſiſche Herrenhaus
Führer der Landtagsfraktion iſt ſuchte ſchon lange Fühlung
mit den Nationalliberalen in der Hoffnung daß ſeine Ueber
redungskünſte genügen würden die liberalen Parteien aus
einanderzureißen und die Nationalliberalen zu neuer Kartell
brüderſchaft mit den Konſervativen zu verführen

Allein gebrannt Kind ſcheut s Feuer Die National
liberalen gingen nicht auf den Leim und Herr Hettner ihr
Führer in der Zweiten Kammer erklärte Wie ſeine Partei
in Sachſen den Großblock ablehne ſo ſei ſie auch für das alte
Kartell nicht zu haben den n das war ſehr bitter
unter dem Kartell und der konſervativen

Vorherrſchaft in Sachſen ſei die Sozial
demokratie am ſtärkſten gewachſen

Die Nationalliberalen halten alſo nach wie vor im
Sächſiſchen Landtag mit der Fortſchrittspartei gute Füh

lung wenn auch beide Parteien ihre Selbſtändigkeit be
halten Demgegenüber hat die Wahl eines Konſervativen
an Stelle des Sozialdemokraten Fräßdorf keine prinzipielle
Bedeutung mehr Amüſant aber iſt es daß die Konſer
vativen, die durch ihre Stimmenthaltung erſt Fräßdorfs
Wahl ermöglicht hatten nun den Nationalliberalen zur
Bedingung ihres Wiedereintritts ins Präſidium ein
ſozialiſtenreines Direktorium machten Sie wußten alfo
nicht anders ihre veränderte Stellungnahme zu erklären
als indem ſie die Tatſachen geradezu auf den Kopf ſtellten
Daß Herr Opitz nun im Präſidium ſitzt mag für die Kon
ſervativen in Sachſen eine gewiſſe Bedeutung haben es
wird jedoch an der Tatſache nichts ändern daß auch in
dieſer Tagung des ſächſiſchen Landtags die Liberalen den
Willen haben liberale Politik zu machen und daß ſie aus
ſchlaggebend ſind

r

Die Feier der Thronbeſteigung
in München

Mittwoch nachmittag fand im Großen Thronſaale des
Feſtbaues der Königlichen Reſidenz eine Landeshuldi
gung ſtatt Dazu hatten ſich die Prinzen und Prinzeſſinnen
des Königlichen Hauſes die Mitglieder des diplomatiſchen
Korps der Kammer der Reichsräte und der Kammer der
Abgeordneten Vertreter der Hof und Staatsbeamten der
Armee der Geiſtlichkeit der Kreiſe der Gemeindebehörden
der Kunſt und Wiſſenſchaft des Handels der Jnduſtrie und
des Gewerbes der Landwirtſchaft Vertreter von Korpora
tionen und der Arbeiterſchaft aus dem ganzen Lande im
Thronſaale und den anſtoßenden Sälen verſammelt Um 2
Uhr betraten der König und die Königin unter Vorantritt
des Königlichen Großen Dienſtes den Thronſaal und begaben
ſich an den Thron Geſchützſalut und Fanfaren verkündeten
den Eintritt der Mafeſtäten Die Prinzen und Prinzeſſinnen
des Königlichen Hauſes nahmen darauf in der Nähe der
Majeſtäten um den Thron Aufſtellung Nachdem der König
und die Königin am Thron Platz genommen hatten brachte
Graf Karl Ernſt Fugger von Glött der Präſident der Kam
mer der Reichsräte die Huldigung des Landes dar

Jn allen Schichten der Bevölkerung wurde es als Be
freiung von einem dem monarchiſchen Fühlen fremden Zu
ſtande empfunden als Eure Königliche Majeſtät geleitet
von Gottes Gnade und Weisheit die Regentſchaft für be
endet und den Thron für erledigt erklärt haben um ſodann
als der zur Königswürde zunächſt berufene Agnat des
Königlichen Hauſes von Krone und Zepter Beſitz zu er
greifen Das Volk liebt und verehrt in Eurer Majeſtät den
deutſchen Fürſten deſſen unerſchütterliche Bundestreue über
jeden Zweifel erhaben iſt der vereint mit ſeinen Bayern in
guten und ſchlimmen Tagen dorthin unentwegt halten wird
wo des Reiches Banner weht Jn tiefſter Ehrfurcht bringt
das Volk der Bayern das niemals gewankt in ſeiner Treue
zum Herrſcherhauſe durch die hier verſammelten Vertreter
der Nation ſeinem erhabenen Monarchen in welchem es das
Jdeal eines neuzeitlichen eines deutſchen Fürſten den aller
beſten Vater des Vaterlandes erblickt beſeelt von uner
ſchütterlichem Vertrauen und unverſiegbarer Liebe begeiſterte
Huldigung dar Unverbrüchliche Anhänglichkeit gelobend
und unter heißeſten Segenswünſchen ſchloß der Redner mit
einem dreifachen Hoch auf König Ludwig III

Auf die Anſprache des Grafen Fugger erwiderte der
König

Bewegten Herzens habe ich die warmen Worte ver
nommen die Sie mein lieber Graf Fugger im Namen
des Landtags und der hier verſammelten Vertreter aller
Berufsſtände des Landes an mich gerichtet haben Jhnen
und allen die hier Zeugnis abgelegt haben von dem Ge
fühl treuer Anhänglichkeit das mein Bayern für mich
für die Königin und mein ganzes Haus beſeelt ſage ich
meinen aufrichtigſten Dank Die herzlichen Kundgebungen
die mir in dieſen Tagen aus allen Kreiſen zugegangen
ſind zeigen mir daß das Land ohne des Dankes zu ver
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en es dem geſegneten Wirken meines in Gott ruhen
en Vaters Luitpold ſchnuldet in der verfaſſungsmäßig

vollzogenen Beendigung der Regentſchaft eine Gewähr für

r Weiterentwicklung Bayernserblickt Das bayriſche Volk hat verſtändnisvoll den ſchwe
ren Entſ n gewürdigt der mich beſtimmte im Jntereſſe
Bayerns dieſen Schritt zu unternehmen Eines Sin
nes mit meinem Volke zu ſein wird in alleZukunft mein ernſtes Streben bleiben
Das Königtum von Gott c kann ſeine
Kräfte nur da zu voller Entfaltun rin
gen wo es in der Liebe und im Vertrauen
des Volkes wurzelt Von jeher darauf bedacht
durch enge Fühlungnahme mit allen Ständen und Kreiſen
mich mit den de des Volkes vertraut zu machen
habe ich viele Erfahrungen geſammelt möge es mir be
ſchieden ſein ſie dem Wohl des Landes nutzbar zu machen
Das reiche Maß an herzlicher und vertrauensvoller Ge
ſinnung das mir bisher entgegengebracht wurde beſtärkt
mich in der Zuverſicht daß die Liebe meines Volkes mein
Handeln geleiten und ſich mit mir in der gemeinſamen
Sorge für Bayerns r vereinigen wird Die ge
liebte in den Freuden wie in den Prüfungen des Lebens
bewährte Frau die Gott mir an die Seite geſtellt hat
wird treuen Anteil an meinem Streben nehmen Gottes
ſtarke und gütige Hand hat immer über Bayern gewaltet

Sie e es gefügt das der bayriſche Name aller Stürme
der Jahrhunderte ungeachtet ſich mit Ehren im Gewirr
der Völkerſchickſale behauptet hat Jn dankbarer Er
kenntnis des Segens der ihm aus der Zugehörigkeit zu
einem gemeinſamen Deutſchen Vaterlande erfließt fühlt
Bayern ſich heute freudig als angeſehenes
Glied des Deutſchen Reiches deſſen Gründung
die bayriſche Armee ruhmreich mit erſtrikten hat Jn
unerſchütterlicher Bundestreue ſteht es zu
Kaiſer und Reich und nimmt opferwilligen Anteil an den
großen Aufgaben die das Reich zu löſen hat Raſtlos
pflegt Bayern Kunſt und Wiſſenſchaft mit Entſchieden
heit fördert es jeden Fortſchritt auf wirtſchaftlichem kul
turellem und ſozialem Gebiet Gottesglaube und fromme
Sitte ſtehen im Lande hoch in Ehren der Freiheit der
Gewiſſen wie der Bekenntniſſe iſt Schutz und Achtung ge

chert Es iſt ein reiches Erbe an Gütern des Volks und
Staatswohls deſſen Hut mir durch Gottes gnädige Führung
übertragen iſt Jn freudiger Zuverſicht zur Güte der Vor
ſehung habe ich dies Erbe angetreten Möge mein Volk
in deſſen Liebe und Anhänglichkeit ich mein feſtes Ver
trauen ſetze mich erfolgreich in der Sorge für das teure

Vaterland Möge es ſich immer der Segnungen
des Friedens und der Früchte ſeiner ſtillen Kulturarbeit
erfreuen Möge Gott allzeit ſeine ſchirmende Hand über
Bayern ausbreiten dies iſt der innige Wunſch meines
landesväterlichen Herzens

Der König und die Königin verließen darauf unter dem
Schmettern der Fanfaren den Thronſaal

Abends um 8 Uhr fand beim König und der Königin
im Feſtſaalbau der Königlichen Reſidenz feierlicher Emp
fang der Teilnehmer der Landeshuldigung ſtatt

Deutſches Reich
Eine amtliche Erklärung zu dem Zwiſchenfall in Zabern

Das Generalkommando des 15 Armeekorps läßt der
Straßburger Poſt folgende Mitteilung zugehen

Das Generalkommando hat eine Unterſuchung über die
in der Preſſe beſprochenen Vorfälle beim Jnfanterieregiment
Nr 99 in Zabern angeordnet bei der ſämtliche Zeugen ge
richtlich vernommen worden ſind Die Unterſuchung hat er
geben daß Leutnant Frhr v Forſtner beim Exerzieren am
28 Oktober d J einen wegen verbotenen Waffentragens
und groben Unfugs vor ſeinem Eintritt beſtraften Rekruten
in Gegenwart des Korporalſchaftsführers ermahnt hat

m mit n und Schlägereien zu meiden Dabei ſagte er ihm folgendes Nehmen Sie ſich in
acht wenn Sie jetzt allein in die Stadt gehen Sie ſcheinen

zu Schlägereien zu neigen und können in Zabern leicht zu
einer folchen kommen Hemmen Sie Jhren Tatendrang
Hieran knüpfte er eine Belehrung wie der Rekrut ſich da
gegen zu verhalten habe wenn er angegriffen würde und
ſagte Wenn Sie angegriffen werden dann machen Sie
von Jhrer Waffe Gebrauch Wenn Sie dabei ſo
einen Wackes niederſtechen dann bekommen
Sie von mir n 10 Mark Der Korporal
ſchaftsführer f u hinzu Und von mitaußerdem noch s Mark Aus dieſem Zuſammenhang
geht hervor daß es ausgeſchloſſen iſt daß der Leutnant
mit dem gebrauchten Ausdruck die elſäſſiſche Bevölkerung all
gemein bezeichnete daß er vielmehr mit dem Ausdruck i
einen Wackes nur ſtreitſüchtige Perſönlichkeiten und Rauf
bolde r hat

Aber die Prämie das Töten eines Menſchen iſt auch
nach dem amtlichen Bericht tatſächlich ausgeſetzt

Eine Aenderung des Druckſachenportos durch Schaffung
von neuen Tarifſtufen ſoll von den Vertretungen des Han
dels beim Reichspoſtamt beantragt werden Es ſoll keine
Verbilligung des beſtehenden Tarifes eintreten er bleibt er
halten Er r aber durch Zwiſchenſtufen ausgeſtaltet wer
den ohne daß die Ausgabe neuer Marken notwendig wird
So ſollen 150 Gramm z B 8 g 5 und Pfg Marke
550 Gramm 23 Pfg koſten Die Höchſtgrenze für Druckſachen
ſoll nicht nur 1 Kilo ſondern wie im Weltpoſtverkehr 2 Kilo
betragen Ein Einnahmeverluſt wird durch dieſe Neuerung
ſchwerlich für die Poſt eintreten vielfach aber eine Arbeits
erſparnis denn wer jetzt Druckſachen im Gewicht von 150
Gramm verſendet teilt dieſe in zwei Briefe bei Maſſen
ſendungen fällt die Portoerſparnis ins Gewicht die Poſt hat
aber doppelte Arbeit

Parteinachrichfen
Aus dem badiſchen Landtagswahlkampf werden jetzt fäg

lich ſo nette kleine Bildchen bekannt die auf das Zentrum
ein recht eigenartiges Licht werfen Beſonders pikant iſt
nachfolgender Paſſus aus einer Wahlbetrachtung des ſogial
demokratiſchen Volksfreundes

Jn der richtigen Erkenntnis daß das Mandat nicht für
das Zentrum zu haben iſt wenn die Sozialdemokraten für
den Liberalen ſtimmen ingen die Herren vom Zentrum

dte J7r et n r nurun ahl au emokratiſchenimmenfang aus An der vor der a twahl ſo ver

läſterten Sozialdemokratie entdeckten die Herrſchaften plötzlich
nur Gutes und Schönes und ſie verſtanden es dieſe Ent
deckungen in der liebenswürdigſten Weiſe an den Mann zu
bringen ſo daß unſer Genoſſe O Rapp dem Kandidaten
Trunk in einer Verſammlung ſagte Wenn das noch ein paar
Tage ſo weiter geht werden wir Sozialdemokraten noch heilig
geſprochen Doch ſie hatten ſich mit ihren Liebeswerbungen
gründlich verrechnet Sehr niedlich

Ausland
Der Vatikan beherceſcht das italieniſche Parlament

Jn den langen Monaten in denen infolge der unab
weisbaren Auflöſung des italieniſchen Abgeordnetenhauſes
ſich die Wahlbewegung vorbereitete war die Haltung des
Vatikans die Hauptſorge aller Teile Ueber die taktiſche
geradezu glänzende Art in der es gelungen iſt dieſen Jn
ſtruktionen zum Erfolg zu verhelfen hat nun der berufene
offizielle Vermittler zwiſchen der Kurie und der politiſchen
Welt Jtaliens der Verbandspräſident der italieniſchen
Katholikenvereine Graf Gentiloni in einem Jnterview mit
dem römiſchen Giornale Jtalia intereſſante man könnte
ſagen a ielle Mitteilungen gemacht Graf Gentiloni er
klärt daß der Vatikan das non expedit in 178 Wahlkreiſen
aufrechterhalten und in 330 Wahlkreiſen zugunſten beſtimm
ter Kandidaten aufgehoben hat Von dieſen letzteren Wahl
kreiſen haben 228 den dem Vatikan angenehmen Kandi
daten gewählt in 102 Wahlkreiſen ſind die Katholiken oder
von den katholiſchen Wählern unterſtützten Kandidaten
unterlegen Daraus folgt nun daß unter den 508 Abge
ordneten des neuen italieniſchen Parlaments ſich 228 be
finden die in wichtigen geſetzgeberiſchen Fragen auf dem
Boden des ſogenannten Paktes Gentiloni ſtehen das heißt
ſich verpflichtet haben in allen Punkten der Eheſcheidung
der Familiengeſetzgebung und Schulpolitik und des Verhält
niſſes von Kirche und Staat keiner Politik zuzuſtimmen die
der Vatikan als ſeinen Jntereſſen ſchädlich betrachtet Wenn
man bedenkt daß das geſamte italieniſche Abgeordneten
haus vollbeſetzt ſein müßte um dieſen 228 Abgeordneten
280 Gegner entgegenzuſtellen ſo wird es begreiflich daß der
Vatikan über das vollſtändige Gelingen ſeiner Abſichten
frohlockt und es für unmöglich hält daß im neuen Hauſe
eine antiklerikale Politik getrieben werden kann

General Faurie
Jn dem Unterſuchungsrat der am Dienstag mit vier

gegen eine Stimme in Paris entſchieden hat daß General
Faurie einen Verſtoß gegen die Diſziplin begangenhabe ging es ſehr ſtürmiſch her Offenbar ging man
ſehr parteiiſch vor denn von den 25 Zeugen die gewillt
waren zugunſten Fauries auszuſagen wurde nur die Hälfte
vernommen Aus den Mitteilungen einiger Generale geht
hervor daß man die Zeugen die für Faurie ausſagten auch
noch ſchroff behandelte Die zu Worte kamen wurden oft
ſcharf unterbrochen General Pedoya erklärte Man wollte
mich nicht ſprechen laſſen und General Percy beklagte ſich
ſehr lebhaft darüber daß man ihm überhaupt keine Gelegen
heit gab Mitteilungen vorzubringen und daß man verſuchte
ihn durch Gegenfragen aus dem Text zu bringen Auch
einige Deputierte die ſich unter den Zeugen befanden rich
teten heftige Angriffe gegen den Generaliſimus Joffrs Man
verwehrte ihnen aber das Wort als ſie heftig wurden Nach
zweiſtündiger Beratung zog ſich der Unterſuchungsrat zurück
und ſprach Faurie re Der General wird dieſe Mit
teilung erſt heute durch den Kriegsminiſter perſönlich er
halten und dem Miniſterrat liegt die Beſtätigung des Urteils
ob Es verlautet daß ſich der Kriegsminiſter für die Ver
abſchied ung Fauries ausſprechen wird Natürlich
läßt ſich vorausſehen daß bei der Beliebtheit des Generals
und bei ſeinen zahlreichen Beziehungen zu einflußreichen Per
ſönlichkeiten der Streit in der franzöſiſchen Preſſe mit un
verminderter Heftigkeit fortgeführt wird

Mexikos finanzielle Aushungerung
Präſident Wilſon rechnet tatſächlich auf das Einverſtänd

nis der europäiſchen Mächte bei ſeinen Bemühungen Huerta
finanziell auszuhungern Zwiſchen dem Waſſhingtoner
Staatsdepartement und den fremden Regierungen werden
jetzt häufiger Mitteilungen ausgetauſcht Die nordamerika
niſche Regierung ſucht die Mitwirkung der Mächte für eine
Politik zu gewinnen welche eine finanzielle Unterſtützung
der Regierung Huertas ſeitens des Auslandes behindert
man glaubt daß die finanzielle Jſolierung in einigen Wochen
den Rücktritt Huertas erzwingen würde Nach einer Depeſche
gqus Nogales an der merikoniſchen Grenze hatte Halle per
ſönlicher Vertreter des Präſidenten Wilſon an der Grenze
eine Beſprechung mit General Carranza Nach einer Mel
dung aus Mexiko dauerten die Zurücfziehungen von Devoſiten
bei der Bank von London und Mexiko auch am Dienstag in
voller Stärke bis zum Kaſſenſchluß an in geringerem Grade
auch bei der Nationalbank von Mexiko

Der Kreuzer Nürnberg der vom Kreugzergeſchwader
zum Schutze der deutſchen Jntereſſen nach der Weſtküſte von
Mexiko detachiert wurde iſt am 14 d M in Mazatlan ein
getroffen

Der Jnternationale Zollkongreß zu welchem die fran
zöſiſche Regierung ſowohl die ausländiſchen Regierungen wie
auch die am internationalen Mirtſchaftsverkehr intereſſierten
privaten Körperſchaften eingeleden hat wird demnächſt in
Pa r is zuſammentreten Die Anzahl der Delegierten welche
eine wirtſchaftliche Körperſchaft zu dem Kongreß entſenden
kann iſt im Prinzip nicht eingeſchränkt fedoch iſt für feden
Teilnehmer ein geſonderter Kongareßbeitrag in Höhe von
30 Francs zu bezahlen Als Göſte können dem Kongreß aber
auch gegen Zahlung des gleichen Beitrages privote
Intereſſenten der Verhandlungsgegenſtände heiwohnen Die
Verhandlungen ſelbſt finden ſtatt in der Pariſer Handelshoch
ſchule 108 BVoulevard Malesherbes Sie beginnen am
18 November vormittags und werden mehrere Tage dovern
Auf den franzöſiſchen Eiſenbahnen genießen die Kongreßteil
nehmer eine Fohrpreisermäßigung von 50 Proz Wegen etwa
ſonſt noch gewünſchter näherer Aysfunft wolle man ſich an
den genannten Verein wenden Geſchäftsſtelle Berlin W 9
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Die neueſten verbhotenen Bücher Durch den fünaſt er
folaten Tod des Kardinals Vives y Tuto iſt die ſtarr re
cktionäre Gruvpe die im Vatikan das Wetter macht keines
wegs entmutigt worden Verpönt werden neuerdings in
Jtalien das Werk des Jeſuiten Daolhac Die Heiligen
legenden und die Lehrbücher der Kirchengeſchichte der beiden 2

verſtorbenen katholiſchen Theologen Franz Taver KFranz Taver Funk raus und
Rom ohne Stadtrat Aus Rom wird berichtetdemokratiſch liberale Mehrheit des Stadtrats hat infolge die

Ergebniſſes der allgemeinen Wahlen ihre Mandate nied
gelegt Heute tritt an die Stelle des Stadtrats ein Stagt
kommiſſar der die rig der Hauptſtadt auf drei v
ſechs Monate übernehmen wird je nach dem Zeitpunkte d t
Neuwahlen Gemeinderat Bürgermeiſter Nathan ſpr 2
in ſeiner Abſchiedsrede nicht die Hoffnung ſondern di
wißheit aus daß die aufkeimende Reaktion bei der Neuwat
des Stadtrats aufs Haupt geſchlagen werden würde hl
ungeheure Volksmenge geleitet den Bürgermeiſter do
i nach Hauſe und bereitete ihm eine großartige

vation
Die ruſſiſche Fauſt in Perſien Gutem Vernehmen na

erklärte der Regent einer Deputation von Kaufleuten Hand
werkern und Notabeln die ihn wegen der Verzögerung de
Parlamentseröffnung interpellierten Rußland würde Rord
perſien beſetzen falls das Parlament einberufen würde Aus
der Mitte der Deputation wurde dem Regenten heftig wider
ſprochen und der angegebene Grund als unwahr bezeichnet
worauf der Regent zornig fortging

Halle und Umgebung
Halle 13 N ovember

Der Sieg der bürgerlichen Liſte

Stv Döhler in Stichwahl
Der geſtrige Schlußtag der Wahlen der dritten Ah

teilung hat den Bürgerlichen noch einen überwiegend großen
Zuſtrom von Wählern gebracht Am ſpäten Nachmittag
konnten ſie einen Sieg verzeichnen ſo überlegen wie ihn wohl

niemand erwartet hatte 7378 Stimmen vereinten
die Bürgervereine auf ihre Liſte während
die Sozialdemokraten mit 5382 Stimmen
weit zurückblieben

Weit zurück auch hinter den Ziffern vor zwei Jahren
wo ſie ungefähr 500 Stimmen mehr 5858 Sozialdemo
kraten ſtanden gegen 7204 Bürgerliche erhalten hatten
Das iſt ein Schlag für eine Partei der es ſtets und überall
als ſelbſtverſtändlich gilt daß ſie nur immer zunimmt

Selbſt das ſcheint gelungen Herrn Döhler deſſen
Mandat bis zuletzt aufs äußerſte gefährdet ſchien in die
Stichwahl zu bringen Wir zählten für ihn 5454
Stimmen und auch im Wahlausſchuß des Halliſchen Bürger
vereins kam man zu Feſtſtellungen die dieſe Ziffer be
ſtätigen Von anderer Seite wird hingegen behauptet Herr
Döhler ſei gegen die Sozialdemokraten um einiges im Rüs
ſtand geblieben Sicheres kann erſt die amtliche Zählung
ergeben es find dieſes Mal ſo viele Abweichungen von der
offiziellen Liſte im einzelnen vorgekommen daß wenige
Stimmen ſchon das Reſultat entſcheidend beeinfluſſen Die
Wahrſcheinlichkeit aber beſteht daß Herr Döhler mit einem
Sozialdemokraten in die Stichwahl kommt vielleicht mit dem
Schneidermeiſter Albrecht wenngleich auch das noch nicht
abſolut ſicher iſt ob dieſer die größte Stimmenzahl auf ſich
vereinigt hat

Herr Spröte der nationale Arbeiterkandidat hat 1024
Stimmen erhalten

Nachſtehend die Einzelergebniſſe

Ratskeller 368 Bürgerliche davon Spröte 66 373Pfälzer Schießgraben 3 407 Soz v
Bäcker Jnnungshaus 342 Bürgerl 666 Soz
Schweizerhaus 427 140 Bürgerl 695 Soz
Saratheſpie 495 145 e 478 Sozultheiß 340 99 Bürgerl 637 Soz
Thomaſiushalle 782 203 Bürgerl 378
Kaiſer Wilhelmshalle 594 130 Bürgerl 258 Soz
Ruſſiſcher Hof 612 166 Bürgerl 185 Soz

üllers Hotel 648 169 Bürgerl 207 SozAktien Brauerei 798 226 Blegert 223 Soz
Auguſtinerbräu 324 48 Bürgerl 266 Soz
Thaliaſäle 496 114 Bürgerl 355 Soz
Kaiſerhof 792 253 Bürgerl 254 Soz

Zuſammen 7378 1924 Bürgerl 5382 Soz
Jn den Vororten ſind wie nicht anders zu erwarten

war die beiden Sozialdemokraten Oſterburg und Gröbel
gewählt

D

o

S

Der akademiſchſtaatswiſſenſchaftliche Verein veranſtaltet
am Donnerstag den 13 Nov abends 85 Uhr im Reſtaurant

Tulpe einen Diskuſſionsabend an dem Herr rivatdozent
Dr Wol t Direktor des hat Wen Amtes der Stadt Halle
über die Fleiſchnot ſprechen wird

Entomologiſche Geſellſchaft e V Jn der geſtrigen
Sitzung ſprach Herr Haupt über die Ausrüſtung der Haut
flügler Hymenopteren für den Kampf ums Daſein

Allbekannt unter dieſen Tieren ſind fene die man ge
meinhin als Bienen Hummeln oder Weſpen begeichnet ohne
dabei z ahnen wie viele Arten dieſer Tiere es gibt u
in welch abwechſlungsreicher Vielgeſtaltigkeit ſie ſich van
Auge des Forſchers dakbieten Man fürchtet ſie wegen i
Wehrſtachels den ſie zur Abwehr kleiner FeindeKämpfen unter ſich oder zur Tötung bzw Lähmung Tr

Beute gebrauchen nicht aber zu dem Zwecke führen um ws
Menſchen Achtung abzunötigen Richt alle zu den
immen gerechneten Tiere führen ihn ſo fehlt er z B in
Männchen der Bienen und Hummeln aber auch den in e
prachtvoll gleißendes Gewand gehüllten Goldweſpen Die
ſind dafür hart gepanzert und rollen ſich bei Gefahr r
ſammen Die langbeinigen Wegeweſpen ſind Spinnenfag e
deren Stich das Opfer lähmt Jn den Tropen machen rief
Vertreter dieſer Gruppe Jagd auf Vogelſpinnen Gr
dieſer Tiere ſind zu reinen Läufern geworden und ha ſer
nur verkümmerte Flügel Die größte Zahl der Hautflüg in
lebt paraſitiſch zum Teil bei Verwandten vor allem ab n
den Eiern Larven und Puppen anderer Jnſektengrupſen
damit für die Aufrechterhaltung des Gleichgewichte n
Naturhaushalte ſorgend Unter ihnen ſtellen die e el
Schlupfweſpen ein faſt unabſehbares Heer Jhr Sto

Segeſtachel iſt in den meiſten Fällen eine aus drei Läns
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ngefügte Röhre von Stahlfeſtigkeit in deraniee gleiten um tn Stich in das
je windee perſenkt zu werden Dieſer Legeſtachel kann
Virtet Waffe verwendet werden Die gemeinſte unſerer
auch a weſpen die Pimpla inſtigator vermag ſich außerdem
Schtupf rch ausgeſpritzte Butterſäure wirkungsvoll zu ver
noch du aſt et Hautflügler verfügen über fein aus
jeidigeen geluche und Geſichtsſinn ſowie über a en
gebilde genannten Tieren C n erſcheinen die ſich von
Den 7 nteilen nährenden Blatt und gee ſehr un
Pflane An einigen bewundern wir ihre Aehnlichteit mit
chuld en Weſpen ſtaunen über ihre Bohr und Kletterwerk
ſtechen Viele von ihnen ſind n ädlinge Der Vor
zeuge erläuterte ſeine Ausführungen an einer großen

ter Jnſektenr vorgelegt und beſprochen Blutströpf
n Zygaenen durch Herrn Bandermann buntfarbigen durch Herrn Schumann Aſſelkäfer durch Herrn

Secrer an Ameiſenjungfern gezüchtet aus Ameiſenlöwen
p r Dölauer Heide durch Herrn Roſenbaum

aus de ri Kolonialverein hält öffentliche Sitzung mit9 79 à Welag den 14 November abends 8 Uhr im Hotel
Wiſer Wilhelm Es findet ein Vortrag des Herrn Dr Berger
n Tharlottenburg Deutſch Oſtafrika ein neues Touriſtenland

u Lichtbitdern ſtatt
tbauVerein Am Freitag hält Herrre s Uhr im Hotel Kronprinz einen

Leben der Pflanzen
Vereinigung zur Erforſchung der heimiſchen Pflanzenwelt Zu

zächſt legte Herr Zobel Deſſau CarexBaſtarde namentlich zwiſchen
Deigriffeligen Arten vor und beſprach dieſe Darauf führte er
nige intereſſante zum Teil im Verſchwinden begriffene Phanero
hamen aus dem nordweſtlichen Deutſchland vor Dann behandelte
Herr Amtsgerichtsrat Hermann die Vegetation NRorwegens be
ſonders des norwegiſchen Hochlandes auf Grund ſeiner Sommer
reiſe Herr Profeſſor Auguſt Schulz ſprach über die Geſchichte von
Piola lutea und ging namentlich z ie beiden intereſſanten nord
deutſchen Formen das rheiniſche Galmeiveilchen und das weſt
fäliſche Bleiveilchen ein Er ſprach weiter über die ſtrauchigen
Sauerkirſchen des Saalebezirkes und legte 3 Formen aus dem
Rordſaalebezirk vor Die diesjährige Hauptverſammlung findet
am 7 Dezember nachmittags 3 Uhr im Vereinslokale St Riko
raus ſtatt

Der Verein ehemaliger Angehöriger des Mansfelder Feld
Artillerie Regiments Nr 75 hält Sonnabend abend s Uhr im
S Schultheiß Poſtſtraße 5 II ſeine Monatsverſamm
ung ab

Der Verband deutſcher Handlun
Halle hält am Donnerstag den 13

r er er en Monatsverſammung ab auf der Herr H Thal Leipzig über Hundert Jahre
wirtſchaftliche Entwickelung Deutſchlands ſprechen wird

Vor verſchloſſener Tür heißt das Thema über welches Herr
E Dönitz am Sonntag den 16 November abends 816 Uhr im
Gemeinſchaftshauſe Margaretenſtr 5 ſprechen wird Der Zutritt

rof Dr P Holde
rtrag über Das

ehilfen Kreisverein
abends 914 Uhr im

iſt für jedermann frei

Theater undh Muſik
Her 4 AnzengruberAhend im Apollotheater

brachte den Ledigen Hof eines der ergreifendſten Schau
ſpiele des großen öſterreichiſchen Dichter Es ſt wühtegg
der höchſten Blütezeit des Dramatikers entſtanden und nicht
mit Unrecht zählen es manche zu den beſten Schauſpielen die
Frauencharaktere zeichnen Anzengruber der ſich ſpäter ge
zwungen ſah mancherlei Konzeſſionen zu machen die der
Kunſt keine guten Dienſte leiſteten konnte hier noch frei und
aneinaeſchräntkt ſchaffen So durfte er auch die Hauptfigur
e v Bäuerin noch konſequent durchführen und er

W em Publikum nicht den Gefallen Die Bäuerin bleibt
n und ihre Liebe zu dem Knecht bekommt nichts von der

iebten Verzuckerung ab Nicht durch die Ehe ſondern durch
a Annahme eines kleinen Kindes wird ihre durch das
lleinſein entſtandene Bedrücktheit geheilt Und auch die
i htolagende Figur des Pfarrers iſt ſo eine Art Trotzgeſtalt

r alles vermittelnde Vfarrer des Volksſtückes ſoll einmal
ne daß auch er überflüſſig ſein kann und daß der Lehrer
r er Umſtänden die Herzen feiner en kann als der Geiſt
iche Mit Recht weiſt übrigens Richard M Meyer darauf
di Anzengruber im Ledigen Hof die altgermaniſche

r in der Frauenzeichnung fortgeſetzt hat Trotz ihres
R i edürfniſſes iſt die Bernhoferin darauf geſtimmt alen
J W und ſie iſt dem Mann gegenüber immer mißtrauiſchéift ihrer Zweifel und Nöte iſt ſie innerlich ſtark Das t
a wurde auch dieſer Tragödie gerecht Bet aller
Fereſſheit blieb Anna Exk immer weich und vegehrenswert

inand Exl miſchte Lebenstuſt und ſtille Liebe Gedrückt
en jauchzenden Stolz ſo fein daß keine Ränder blieben

Feſt ie übrigen Darſteller brachten das Charakteriſtiſche zur

beſucht See d ehe W Das a war gut
deſucht Das eindrüt piel des ichen Stfand kräftigen Beifall t tachden lichen e

104 Philharmoniſches Kontert

Leitung Profeſſor Hans Winderſtein
Des hechint ſante V Halle 11 November

ochintereſſante Programm deſſen Anziehunaskraftet Siiſten verſtärkt wurde hatte das Publikum
Jettel cher Zahl herbeigelockt Aber unheilverkündende rote
dewo dereldeten dem Harrenden daß Aenderungen notwendig
wegen en waren Der Geiger Rudolf Wein man hatte
kennen licher Erkrankung abſagen müſſen Mit aner
Winde ertem Mute war der erſte Konzertmeiſter des
geſpru rſteinOrcheſters Heinrich Schachtebeck dafür ein
Drch eſterget Es iſt jedenfalls ein gutes Zeichen wenn ein
er zu folge er ſein Solorepertoire nicht vernachläſſigt ſo daß

Violine her Aushilfe in der Lage iſt Er ſpielte Beethovens
beſeelte ganzen in G und P mit ſauberer Technik und inni
Schm Vortrag Der andere Soliſt Kammerſänger Pau
ſeinen es hatte zwar nicht abgeſagt aber auch über
Kfenſicherich rungen waltete ein Unſtern Er war ganz
Progra ich ſtark indisponiert Jn der in lehter Stunde anfe
mancher geſetzten Adelaide von Beethoven blieb er daher
lich das ſchuldig Auch ſtörte die flache Vokaliſation nament
iher Be hinneigende e Was er bei beſſerer ſtimm

Shinlin erfaſung zu leiſten imſtande wäre ließ er in Max
Vutungen Slgnliedern nur tet er ne
Jnteſſ s aber erkannte man die hohe muſikaliſchetelligenz des el in der dieſer in Vortrag und en

er Taehſicherbent h anrlccobolen Kohroſtier Na
datten d hin gerecht wurde Sdon vor einigen Jahren
des Komponſtc re die r u unter Leitung
w Sie ſind wertden ar Sike iſt unter den ne

der Jndividuellſten ſeine Harmonik und Melobit Aue hre
ganz eigene perſönliche Note und man täte ihm einen
ſchlechten Dienſt wollte man ihn unter die Wagner Epigonen
einreihen wenn man mit dieſer Bezeichnung den Begriff des
bloßen Nachahmers verbindet Vorübergehende Anklänge
ſind ſo unweſentlich daß ſie ruhig übergangen werden können
Schillings hat tatſächlich Stil Dazu iſt er ein glänzender
Koloriſt Auch hier iſt er ſelbſtändig und überraſcht durch
Kombinationen denen man ſonſt nicht begegnet Jn den
Glockenliedern klingt und glitzert es in allen Farben und

Carl Spitteler hätte ſich für ſeine eigenartigen Gedichte keinen
kongenialeren Komponiſten wünſchen können

Das Orcheſter ſtand auf bedeutender Höhe Ueber die
vorzügliche Qualität des Klanges erübrigen ſich weitere Be
merkungen Aber es iſt kein Zweifel daß Profeſſor Winder
ſtein auch als Ausleger eine bemerkenswerte Steigerung des
Niveaus zuſtande gebracht hat Die Auffaſſung der Sinfonie

dur von Brahms verriet ein liebevolles Eingehen auf die
romantiſchen Stimmungen dieſer heiterſten der Brahmsſchen
Sinfonie Bizets zweite Arléſienne Suite bildete das vir
tuoſe Schlußſtück Namentlich die Farandole deren Feſttrubel
voll kräftiger Realiſtik iſt war von zündender Wirkung

Dr H Klee mann

Kunff und Winenſch gff
Hie Robelpreisträger

Prof Dr Heike Kamerlingh Onnes der neue Nobel
preisträger für Phyſik iſt 1853 in Groningen geboren war
1878 Aſſiſtent am Polytechnikum in Delft 1879 erwarb er ſich
den Dr phil in Groningen Er hat ſich insbeſondere Kälte
ſtudien gewidmet 1908 gelang ihm die Herſtellung flüſſigen
Heliums Prof Dr Alfred Merner der Nobelpreisträger
für Chemie iſt 1866 in Mülhauſen i Elſ geboren 1890
wurde er Aſſiſtent am eidgenöſſiſchen Polytechnikum und
machte ſeinen Dr phil an der Univerſität Zürich Jm Herbſt
1893 wurde er an der Univerſität Zürich Nachfolger von
V Merz und 1895 ordentlicher Profeſſor Er veröffentlichte
1904 ein Lehrbuch über Stereochemie Zahlreich ſind ſeine
Publikationen auf dem Gebiete der organiſchen Chemie in
der er neue Anſchauungen ſchuf und in der Valenzlehre
derr Lehrbuch des Schachſpiels hat Profeſſor Werner ge
hrieben

Provinziol Nachrichten
A Lodersleben 12 Novbr Vorgeſchichtlicher

Fund Auf dem Acker des Gutsbeſitzers M Becker wurde
beim Pflügen ein Steingrab ein ſogenanntes Höckergrab ge
Krrr Leider ging beim Freilegen des Skeletts die dem

oten beigegebene Urne in Stücke Herr Lehrer Borger hat
ſie ſorgfältig wieder zuſammengeſetzt Der Fund ſtammt aus
der Steinzeit und hat ein Alter von ungefähr 4000 Jahren

K Helbra 12 Nov Zur Klärung der ſchwe
benden Waſſerfragen wurde geſtern abend eine gut
beſuchte Verſammlung hier abgehalten Herr Hende Hett
ſtedt berichtete über Einzelbeiten des dortigen Waſſerwerkes
Zum Beiſpiel ein dortiger Abnehmer habe in kurzer Zeft für
ohne ſein Verſchulden entſtondene Schäden an der Waſſeruhr
18 Mk bezahlen müſſen Ein anderer mußte für die von der
K W G im Hauſe ausgeführte Anlage ungefähr 1 Meter
60 Mk bezahlen Herr Hende ſchloß ſeine Ausführungen
erſtens nichts zu unterſchreiben was nicht klar ausgedrückt
iſt zweitens keine Verantwortung für die Waſſeruhr zu über
nehmen Ungefähr 100 Hausbeſitzer verpflichteten ſich ſofort
durch Unterſchrift unter den jetzigen Bedingungen kein
Waſſer zu entnehmen Mit Kloſtermansfeld wurde verein
bart gemeinſam in dieſer Sache vorzugehen

K Donndorf 141 Novbr Einbrüche Jn den ver
gangenen Nächten machten Diebe mehrere Einbrüche Zuerſt
ſuchten ſie den ſchwerhörigen 80jährigen emer Lehrer Wagner
bei Mit einer Stichſäge ren ſie die Türen und ſtahlen
Silberzeug große Mengen Wäſche und Bargeld Wahrſcheinlich
dieſelben Diebe ſtatteten auch dem Gärtnereibeſitzer Baumgarten
einen Beſuch ab Mit einem Diamant zerſchnitten ſie eine Fenſter
ſcheibe und gelangten auf dieſe Weiſe in die Wohnung Hier
ſtählen ſie zwei Anzüge eine neue Joppe Silberzeug Kleingeld
und Wäſche Wie vertraut die Diebe mit den Oertlichkeiten waren
beweiſt daß ſie die Geldkaſſe unberührt ließen weil dieſe auto
matiſch jede Störung anzeigt

N Weißenfels 12 Novbr Totgedrückt Der Hilfs
weichenſteller Merker hier Katharinenſtr 91 wohnhaft verun
ren eine geh z zinſarn a e in g beim An
ippeln einer Lokomotive an eine agen erfaßt und totgedrücktDer Unglückliche hinterkäßt eine Witwe und vier Kinder

Oberfarnſtedt 12 Novbr Verhaftet Hier wurde
geſtern der Arbeiter Fiſtelmann aus Hätterſtädt der ſeit kurzem bei
dem Landwirt Saſemann hier in Arbeit ſtand von dem Gen
darmeriewachtmeiſter Künzel aus Querfurt verhaftet und in das
ne ten Wie v Siatt Fiſtekmann wurde

sanwalt in eln wegen Diebſtähls und verſchiedeneVetrügereten ſteckbrieflich geſucht ch
Creuzburg Werra 12 Nov Bei der Gemeinde

ratswahl wurden 9 bürgerliche und 2 ſozialdemokratiſche
Kandidaten gewählt Jnfolgedeſſen haben jetzt hier zum erſten
Male ſozialdemokratiſche Gemeinderatsmitglieder ihren Einzug
in das Stadtparlament gehalten

Großörner 11 Novbr Familiäres Ein vi chestiete b gier h v Weember Hochzeit die Tochter zu seine zweite Tochter feierte ihre Verlodung t tugreich Eetnrtatas

Frankenhauſen 12 Novbr Der Verteidiger eineSraut Jn er hieſigen Zeitung findet ſich am i er fo
gende Anzeige Gute Belohnung wird dem paeſ gert der mir
das Subfett ſo nachweiſt daß es gerichtlich bekangt werden
kann welches geſtern morgen zwiſchen 9 und 10 Uhr einen Brief
natürlich ohne Unterſchrift zur Poſt gegeben hat in welchem er

meine Braut M S ſchlecht macht Die Brieſſchreiderin mit
einer ſolchen dürfte ich es zu tun haben hat nicht mehr denn 19
Fehler in ihrem Schmähſchreiben gemacht ſie ſollte ſich ihr
Schulgeld wiedergeben laſſen und anſtatt andere unbeſcholtene
ſridec beſchimvten n Cent ſich befleißigen richtig

u lernen Einen ſo äen hre ha n ſolchen Bräutigam zu be

Vermiſchtes
Der Schneeſturm in Rordamerika

Der furchtbare Schneeſturm der ſeit Sonntag im Oſten
der Vereinigten Staaten Amerikas wütete hat bisher nicht
nachgelaſſen Nur dürftige Nachrichten Kegen vor da faſt
alle Verbindungen zerſtört ſind Sie machen jedoch wahr
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ſcheinlich daß der Verluſt an Menſchenleben zu Waſſer und
zu Lande groß iſt

Auf dem Huronſee kenterten am Montag dref Schiffe
Die Mannſchaft die ungefähr 40 Mann beträgt dürfte dabei
umgekommen ſein Jn der Nähe von Detroit wurde ein
Dampfer durch den Sturm vernichtet und man glaubt daß
auch dort die Mannſchaft mit unterging Ein Leuchtſchiff auf
dem Erieſee iſt ebenfalls mit der Mannſchaft verſchwunden
Rieſige Wellen überfluteten die Ufer des Huron Erie und
Michiganſees drangen in die Straßen der an den Ufern ge
legenen Städte und zerſtörten Häuſer und anderes Eigentum
Nach einer Schätzung beläuft ſich die Zahl der Toten auf 100

Viele Eiſenbahnzüge aus Pennſylvanien und Ohio ſind
ſeit 24 Stunden eingeſchneit und die Paſſagiere leiden furcht
bar unter der Kälte

Die Notwehr der Gräftn Tiepolo

Die Unterſuchung gegen die Gräfin Tiepolo die Fran
des Hauptmanns Oggioni die vor einigen Tagen den Burſchen
ihres Gatten erſchoß hat ergeben daß der Burſche bereits zu
verſchiedenen Malen ſich der Gräfin gegenüber unehrerbietig
betragen hat Die Gräfin hat ſich auch mehrmals bei ihrem
Gatten beſchwert der dem Burſchen dann eine entſprechende
Lektion erteilte Zeugen die vor dem Unterſuchungsrichter
erſcheinen mußten äußerten ſich als ob ſie glaubten daß
zwiſchen dem Burſchen und der Gräfin ein intimes Verhältnis
beſtanden habe Der Hauptmann gab bekannt daß er mit
aller Ruhe dem Ausgang der Affäre entgegenſehe da er

wiſſe daß ſeine Frau nur in der Notwehr gehandelt
habe

Der Neuköllner Mörder verhaftet

Der Mörder Boggan iſt am Mittwoch in der vierten
Nachmittagsſtunde in Berlin verhaftet und auf der Polizei
wache in der Glaſowſtraße eingeliefert worden

Neues von einem alten Schwindel Adelsadoptionen
arrangiert ſchnell Solchen Anzeigen begegnet man
neuerdings wieder häufig in den Blättern Es ſcheint daher
angebracht öffentlich darauf hinzuweiſen daß es ſich hierbei
um nichts weiter als einen alten Schwindel handelt auf den
leider immer noch gewiſſe Leute die nicht alle werden herein
zufallen pflegen da er ſonſt nicht immer von neuem unter
nommen werden würde Adelsadoption durch das Wort
ſoll wie die T ſchreibt der Glaube vorgeſpiegelt werden
daß man den Adel erlangen kann indem man von einen
Adligen adoptiert wird Es kommt wohl in erſter Linie
darauf an daß dieſer Glaube durch die Zahlung eines nam
haften Vorſchuſſes bekräftigt wird Mit dieſem Vorſchuſſe
dürfte die Angelegenheit in den meiſten Fällen erledigt ein
Wer aber aus Eitelkeit oder Torheit den Weg weiter be
ſchreitet und ſich tatſächlich um ſeinen guten väterlichen
Namen gegen einen fremden mit dem Adelsprädikat ge
ſchmückten einzutauſchen von einem verarmten und wie man
annehmen kann verlumpten Adligen adoptieren läßt wird
ſchließlich merken daß er der Geprellte bei dem Geſchäft iſt
Denn wenn Herr Karl Schultze von einem Herrn von
Müller an Kindesſtatt angenommen iſt verwandelt er
ſich keineswegs in einen Karl v Müller ſondern einfach in
einen Karl Müller Das Wörtchen von iſt nach feſtſtehender
Rechtſprechung nicht ein Teil des Namens ſonder das Adels
zeichen alſo ein Titel der ſich durch Adoption ebenſowenig
übertragen läßt wie die Titel Freiherr Graf Prinz Fürſt
oder Herzog Der Schwindel gedeiht vermutlich deshalb ſtets
von neuem weil die Hereingefallenen ſich wohlweislich hüten
die Schwindler zur Verantwortung zu ziehen Wiſſen ſie
doch daß ſie dann ihrem Schaden auch noch wohlverdienten
Spott hinzufügen würden

Amerikas reichſter Junggeſelle Herr Vincent Aſtor hat
ſich mit Fräulein Helen Dinsmore Huntington der Tochter
von Robert P Huntington aus Staatsburg im Staate New
Nork verlobt Huntingtons Beſitz Ferncliffe grenzt an
Aſtors Landſitz Rhinebeck Die Braut iſt 20 Jahre alt
während Aſtor in nächſter Woche 22 Jahre wird Seitdem
er in den unbeſchränkten Beſitz der ihm von ſeinem Vater
hinterlaſſenen 260 Millionen Mark kam war die amerika
niſche Geſellſchaft eifrig bemüht ihn zu verloben aber ſtets
ohne Erfolg Aſtor wird als der reichſte Junggeſelle be
zeichnet Sein Vater Colonel John Jakob Aſtor iſt mit der
Titanic ertrunken Fräulein Huntington ſelbſt iſt eine

reiche Erbin ſo daß hier Dollar zu Dollar kommt
Ein Vaterſchaftsrekord Der Schaffner Schmidt in

Brieſen Weſtpreußen dem füngſt das 30 Kind geboren
wurde iſt durch den Gärtner Reuwirth in Straubing über
troffen worden Dieſem wurde von ſeiner Frau der 31 Sprößling geſchenkt 19 Kinder hat er von ihr die anderen 12 von
ſeiner erſten Frau

Eine anufregende Szene in einer e wird aus
Lindau gedrahtet Dort hatte ein großer Bär ſeinen Herrn
den Menageriebeſitzer Müller angefallen und hielt deſſen
linke Hand zwiſchen den Zähnen feſt Der Frau Müllers und
ſeiner Angeſtellten gelang es das wütende Tier von dem
Manne wegzulocken Müller wurde ſchwer verletzt ins
Krankenhaus gebracht

Tödlicher Unfall eines polniſchen Ariſtokraten Graf
Stanislaus Zamdyski der einer der älteſten volniſchen Adels
familien angehört kehrte abends von einem Reitausflug nach
Tarnow zurück Sein Pferd ſtieß mit einem Fleiſcherwagen
zuſammen Die Deichſel drang dem Grafen in die Bruſt
Er ſtürzte vom Pferde und war ſofort tot

Für die Ueberführung des Welfenſchatzes von Gmunden
nach Braunſchweig werden Vorbereitungen getroffen Das

Neue Wiener Tagblatt berichtet darüber Nach den Er
eigniſſen von 1866 kam der Welfenſchatz der von Prerhen als
Privateigentum des ehemaligen hannoverſchen Königshauſes
anerkannt worden war nach Wien wo König Georg V feinen
Wohnſitz in Hietzing genommen hatte Der König Werant
wortete die Sammlung dem Muſeum für Kunſt und Jn
duſtrie wo ſie auch öffentlich ausgeſtellt war Erſt 1906
brachte man den Welfenſchatz nach Gmunden Die Anfänge
des Welfenſchatzes gehen bis auf die Zeit Heinrichs des
Löwen des Ahnherrn des Welfengeſchlechtes zurück derwährend ſeiner im Jahre 1172 unternommenen Pilgerfahrt

ins Heilige Land ſich zum a des Sultans in Konſtan
tinopel aufhielt und beim Abſchted von dieſem eine Anzahl

t byzantiniſcher Kunſt zum Geſchenk erhielt Di
ildeten den Grundſtock der Sammlung Als der Schak 1679

in den fideikommiſſariſchen Beſiz des Herzogs Ernſt Augu
überging wurde er in der Schloßkirche von Hannover
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am 4 November das Halteſignal überfahren und vadurch das

Co vom Stapel gelaſſen worden Die Waſſerverdrängung
des Schiffes beträgt 25 000 Tonnen und die Geſchwindigkeit
21 Knoten

drungen

für den örtlichen Teil für ger n Segen t

geſtellt Während der e e wanderte der Schatz
rnach England wo man ihn vor den Franzoſen in Sicherheit

brachte Nachdem die Gefahr vorüber war führte man ihn
zurück nach Hannover in das königliche Archiv Erſt 1859
vertraute ihn König Georg V dem Welfenmuſeum an Die
Sammlung beſteht aus 82 Gegenſtänden darunter befinden
ſich mehrere Reliquienſchreine und Tragaltäre 11 Kreuze
Liigaien Monſtranzen ſowie eine Anzahl Arm und Kopf
re en

Die Toilettenſpiegel der Rekruten An der Kaſerne in
Fontainebleau prangt ſeit einigen Tagen folgender Erlaß
eines franzöſiſchen Regimentsoberſten An die Rekruten
Den Rekruten diene zur Kenntnis daß ihnen anempfohlen
wird bei ihren Spaziergängen durch die Stadt ab und zu
Blicke in die Schaufenſter zu werfen und ſich ſo zu überzeugen
daß der Sitz der Uniform nichts zu wünſchen übrig läßt Auch
die militäriſche Haltung kann auf dieſe Weiſe einer Prüfung
unterzogen werden Jeder Rekrut möge ſich ſtets vor Augen
halten Ein gut gekleideter Soldat iſt faſt immer auch ein
guter Soldat

Verſtümmelung ruſſiſcher Heerespflichtiger Jn der Um
gebung von Lodz iſt eine Organiſation aufgedeckt worden
die die Wehrpflichtigen durch Verſtümmelung der rechten
Hand vom Militärdienſt befreite Jn mehr als hundert
Fällen ſind Verſtümmelungen vorgekommen Geſtern wurde
mit der Verhaftung der Verſtümmelten begonnen

Der Vauernſchreck im Kärtnerland macht wieder von
ſich reden Am Breudel iſt ein Löwe geſichtet worden Zwei
Hirſche wurden zerriſſen aufgefunden Es ſoll wieder eine

Treibjagd auf den myſteriöſen Bauernſchreck veran
ſtal werden

hetzte Depeſchen
Die internationale Zuckerkonferenz

Brüſſel 12 November
Die Jnternationale Zuckerkonferenz wird am 15 Dezem

ber hier zuſammentreten Es werden nur verwaltungs
techniſche Fragen zur Verhandkung kommen

Wetterlé gegen die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung

Colmar 12 November
Vor dem hieſigen Schöffengericht wurde heute unter

ſtarkem Andrange die Beleidigungsklage des Abbés Wetterlé
gegen den Verleger der Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung
Dr Reißmann Grone verhandelt Jn der Zeitung war
u a behauptet worden die franzöſiſchen Blätter ſchöpften
alleſamt aus einer dunklen zuweilen ganz hellen Quelle
Das hatte Wetterlé als Herausgeber des Noupelliſte auf
ſich bezogen Dr Reißmann erklärte in der Verhandlung
daß durch die Ausführungen in ſeiner Zeitung nur diejenigen
Elemente getroffen werden ſollten die die ruhige Entwicklung
Elſaß Lothringens hemmten Nach langer Beratung wurde
Dr Reißmann zu 400 Mark Geldſtrafe und zur Publikation
des Urteils verurteilt da 9 Wetterls durch die Bezeichnung
Agent Frankreichs beleidigt fühlen könnte

Frankreichs neue Kaſernen

Paris 12 November
Kriegsminiſter Etienne erklärte heute vor der Armee

kommiſſion der Kammer daß dank der hingebenden Arbeit
der Genietruppen alle neuen Kaſernen zur Belegung mit
Rekruten ſchon bereit ſeien trotzdem die Militär Geſund
heitskommiſſionen die neuen Bauten der ſtrengſten Prüfung
unterzogen hätten

Her Schuldige von Melun

Melun 12 November
Der Lokomotivführer Dumone der beim Zuſammenſtoß

furchtbare Unglück verſchuldet hat iſt auf freien Fuß geſetzt
worden da ſein Geſundheitszuſtand allzuſchlecht geworden iſt

Das engliſche Linienſchiff erſter Klaſſe Benbow iſt in
Glasgow 12 November auf der Werft von Beardmore

Eine zur Regelung des Streitfalles bezüglich des Grenz
punktes Bojdaritza eingeſetzte bulgariſch ſerbiſche Kom
miſſion iſt zu keinem Ergebnis gekommen

Die Jnternationale Konferenz für die Sicherheit des
Lebens auf dem Meere wurde in London am Mittwoch
vormittag eröffnet

r

Ogeffentlicher Wetterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau

Mittwoch 12 November 8 Uhr morgens
Witterungsausſicht für den 13 November
Das Hoch hat ſich etwas nach Oſten verſchoben und das

Tief im Weſten iſt langſam nach dem Nordmeer vorge
Die dadurch verurſachte füdliche Luftſtrömung

bringt mildes Wetter
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Wechſelnd bewölkt vorwiegenb trocken mild mäßiger
ſüd weſtlicher Wind

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

14 November Wenig verändert milde windig
15 November Bewölkt meiſt bedeckt milde windig
16 November Bewbdlkt meiſt trübe kühl
17 Novomber Wärmer lebhafte Winde Regenfälle
18 November Violfach trübe Regen milde

19 November Vedeckt feucht windig milde

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck

len rer en nd n r t geneuchtwanger für Ausland u letzte en Draer für den Angeigenteil Albert Barth Druck und
Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
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283 364 800 87 16127 295 420 39 1000 603 39 717 17677 87 729
349 65 55 9483 1000 50 18057 124 276 580 671 500 784 88 91 848
1000 19087 94 360 492 532 625 708 59 925 66 96

2000s os 1000 1582 808 438 348 21053 122 268 413 62 737 812
34 37 60 22081 1000 348 86 405 60 71 541 670 s00 23020 324

1000 447 615 20 767 86 96 843 62 92 24236 37 384 403 48 58 546
1500 614 47 725 804 38 93 940 25134 240 394 484 568 765 854 900
26005 365 129 363 92 710 41 500 961 27036 86 185 212 413 88 927
32 87 28187 261 69 394 558 6068 92 723 894 960 8000 29078 429
548 94 801 785 924 58 500

30167 440 42 650 718 47 5000 851 72 93 310965 217 385 447
98 578 82 714 870 052 79 32268 607 38 64 780 835 906 25 33202 34
671 796 829 48 667 68 86 34075 542 829 35004 43 169 208 73 96 489
574 92 785 36177 223 66 431 1000 555 658 61 746 867 37034 134 202
17 68 868 96 572 o83 38150 71 283 91 500 303 403 626 48 708 42
807 39 39062 166 92 93 282 84 822 93 484 3000 658 97 830 77 909

40246 500 66 367 567 618 69 704 863 500 97 41003 261
99 427 1000 42010 54 126 84 220 38 459 662 789 805 909 43082
I500 85 500 153 674 913 76 897 44022 3000 32 43 76 243 68 78
325 45160 98 327 445 89 777 98 968 46026 171 304 51 407 65 539
63 93 615 746 57 880 47277 6536 38 500 94 48013 37 314 466
1000 537 666 68 781 es 87 869 991 94 600 49270 300 53 70 78

426 582 95 682 768 967 500
56068 98 132 207 44 527 61 449 3000 705 916 84 97 51207

334 406 696 500 778 52076 565 72 890 1000 53044 146 244 819
1500 21 420 689 46 960 54269 463 610 807 926 55040 90 110 13
310 3000 83 457 527 80 746 810 98 921 26 56088 1000 168 295 435
725 983 886 500 014 500 16 57000 63 86 578 402 93 613 71 984
5830096 169 535 74 59065 86 104 541 722 1000 36 950 500

60417 552 796 821 92 500 944 77 61080 304 1000 454 6083
58 871 955 62085 185 68 289 304 26 1000 96 527 1000 682 7109
21 23 63113 423 W 43 938 64261 68 425 513 61 751 9658 81
65058 135 95 222 430 öoo0o sos 981 96 66482 531 730 67266 601
68010 220 66 68 505 605 708 990 69043 87 165 302 521 16500 42 804

70036 179 91 3000 s15 61 404 3000 15 83 600 92 986 71151
383 5000 437 48 8465 1000 72134 319 97 3000 403 575 728 77
500 855 64 73210 62 70 648 869 9836 74118 217 326 34 501 72 86

604 35 817 86 914 75024 230 618 704 19 825 76137 255 544 807 9
77260 84 11000 315 462 1000 94 575 693 812 996 78083 49 60 100
41 90 382 85 482 956 79437 78 648 849 926

30020 94 500 214 821 485 678 728 84 809 82 902 81032 55
196 337 99 471 832 926 74 ſ1000 82004 72 361 484 500 635 738
95 806 10 80 60 3000 909 72 99 B3081 3000ſ 89 145 66 360 502
24 825 69 84067 146 220 335 1000 432 87 653 3000 706 821 29
93 35069 149 76 377 465 80 ſ600 98 8000 534 50 686 734 500
837 43 966 88120 37 242 424 72 642 904 13 87080 207 342 50
450 67 68 95 525 39 614 1000 21 765 96 907 21 60 883276 402 72
6597 712 812 39130 320 4388 91 500 528 88 774 869

90068 228 1500 29 520 635 706 49 908 91102 37 203
898 920421 95 1655 520 862 65 963 93398 452 832 600 533 86 94027
72 272 359 680 783 893 95197 1000 214 62 353 500 401 19 46
640 69 709 86086 3000 185 77 6518 89 600 837 42 568 956 97039
134 63 375 95 5565 ſ1000 69 788 810 1000 70 s00 930 98198s
303 500 64 436 518 44 635 37 69 82 942 959181 342 64 444 520
661 87 734 865 955

100070 90 1090 1000 488 93 7083 24 886 918 67 101229
33 55 362 71 414 595 678 938 68 102060 30 88 238 85 241 500 506
ſ1000 616 803 103203 443 60 538 845 104087 244 308 20 48 80 91
449 500 92 611 778 105294 425 73 693 715 1068088 341 494
663 107140 407 500 645 55 93 769 92 808 103066 255 401 35 77
513 49 732 863 3000 s6 972 84 99 109147 93 1000 268 70 359

ſ550 42 57 189 243 51 534 940 11 1207 71000 335 84
630 903

122 851 62 69 70 910

Ohne Gewulhr

7059 47 95 63 87 3000 1 72225 409 537 627

5 Zicuung 5 Klass Preussiseh Siicdentsche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 12 November 1913 nachmittags

Auf jede gezogene Nummer sind weil gleitet Rohe Gowinno gefallen
und zwar je elner auf äle Lose gleicher Nammer in den belden

Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern veigefügt

Ohne Gewuhbr Nachdruck verboten
16 169 382 426 690 734 823 38 1000 978 500 o8 1197 269

808 64 500 76 430 41 60 512 629 85 822 43 73 2312 462 622 757
912 1500 3302 3000 433 69 1000 76 643 724 864 1000 69 73
335 4117 42 653 225 4265 87 570 732 83 942 78 5012 169 208 51 324
500 72 436 668 6068 79 107 78 90 292 415 500 92 658 754 847

52 63 90 966 87 7006 89 91 166 276 85 500 857 684 322 960 3044
n v 8327 94 458 714 28 866 89026 46 178 309 505 603 26

10100 s 310 ſs00 97 814 11076 234 86 97 316 687 12086 62
208 509 722 43 87 13189 308 90 7965 835 45 14075 8000 1687 1000
364 67 451 783 34 83 1000 s88 75 1000 150765 s500 209 81 3651
432 6516 70 645 904 94 16091 102 443 61 718 877 17048 128 90
343 62 405 534 15000 783 18024 271 398 570 90 8409 85 o98
19156 734 955

20325 80 638 830 21169 839 213 42 500 847 995 22263
838 500 408 500 51 500 565 500 759 832 23079 83 115 97236 654 826 29 30 24090 3000 235 481 1000 637 88 706 885 953
89 3000 25018 45 250 367 411 89 77 3000 504 6 689 808 23431
87 65 510 781 802 949 82 27885 532 617 702 98 28031 67 500
237 200 411 19 571 633 708 827 68 29011 423 83 198 828 47

0

86076 500 78 6500 218 959 91 31040 157 702 40 1000
801 6 14 47 79 90 91 32288 300 836 33054 247 500 459 536 649
702 38 34122 26 418 65 79 520 642 500 98 846 83 98 35038 224
6500 406 e24 861 500 36007 78 6500 117 214 21 68 315 6531

3000 804 940 37004 100 210 547 729 55 808 33132 500 41 1000
v 235 381 416 42 54 630 8837 66 39080 202 76 837 57 5000 84

826
40216 326 418 633 843 41350 63 672 827 928 42023 34 500

204 8000 589 500 643 793 817 36 11000 40 61 1000 920 43016
167 210 48 65 1000 s05 637 98 731 1000 814 80 44021 45 72 88
190 226 629 893 934 45129 87 201 324 450 559 809 850 66 80 81
96 1000 46066 500 108 275 305 738 8335 40 47018 500 124 485
500 658 600 776 48135 1000 235 600 77 98 3878 424 654 691
804 49075 185 358 483 542 690 1000 741 966

50428 47 597 1500 752 866 027 51298 421 72 62 591 763
288 52014 40 172 240 1000 s388 604 600 71 53075 111 68 82
1000 211 466 58 617 796 54032 429 721 48 818 18 55092 138 409
544 629 700 3540 914 10 56140 222 62 345 70 625 810 918 57030
42 500 87 379 3000 639 714 810 28 35 65 583070 73 76 228 616
888 904 59127 318 81 912 1000

60043 84 8395 444 527 98 848 77 931 64 61215 324 56 500
456 568 624 67 87 500 s09 17 654 78 62025 500 54 299 340 80
652 700 63020 143 68 71 334 5686 688 751 64084 90 324 79 429
45 66 500 664 785 836 963 65197 300 440 654 825 68028 59 179
345 413 43 53 644 834 77 67003 135 64 99 238 11000 75 366 68 449
522 45 748 928 63118 247 85 399 462 637 745 75 89 69179 81 390
405 68 512 84 625 99 774 841

70008 500 45 170 256 93 95 566 500 o80 71018 58 186
78 225 42 500 525 41 874 80 92 811 83 68 907 72062 81 294 444
557 82 643 84 044 73489 690 705 926 500 74084 169 330 1000 60
54 83 527 80 632 1800 43 759 810 68 84 75086 98 201 87 1500
470 91 574 651 96 800 76457 6542 636 804 72 96 974 77602 22 937
89 78245 47 3880 486 500 69 570 633 79029 76 116 273 500 3387
428 63 618 754 6807 665

80317 20 493 16500 565 605 774 500 s908 81048 105 54 207
12 805 3000 18 19 407 5000 28 93 541 608 703 869 975 82088
88 244 11000 870 437 58 96 706 35 913 83112 63 99 271 324
1000 606 37 6840 840656 139 345 1000 63 452 500 96 689 729

871 968 85005 80 1000 zen 271 417 18 658 66 880 86107 354 460
766 861 950 88 870095 107 32 586 1500 790 88320 63 405 79 504
768 854 945 51 89041 111 222 305 82 6510 51 78 955 11000

90008 109 345 461 69 94 501 77 656 709 77 974 91448 1000
s80 959 8000 76 92019 29 32 147 500 222 659 91 500 613 729
I0oc 842 75 93021 48 174 90 240 3265 422 611 48 763 811 89
d81 94041 158 433 578 643 52 835 69 951 95063 245 69 572 610
45 762 98014 240 401 78 736 838 809 97022 123 362 611 711

500 s18 28 29 638 98146 341 965 I500 441 6598 99096 284 687
656 94 603 700 18000 957

100027 826 27 61 a000 70 808 50 58 10116s 1000 60 71
600 2960 840 67 473 83 90 1000 662 823 1s500 9eo 102144 211

521 720 68 861 901 103022 159 80 582 640 750 3000 59 887 945
104617 460 506 82 656 751 853 105108 60 288 862 I500 476

12 113168 600 296 320 408 45 809 114008 26 86 91 156 x v 283 619
38 a e 15021 Is00 247 s 85 87 484 584 0309 77
r s I 16G0o1I Iäs 275 274 1000 401 s 626 788 s0s 1000

17426 68 274 600 I0o00 725 Isoo S 67 842 18000 946 116ord
123 es 331 412 636 903 36 119308 74 97 489

120029 107 500 589 47 6468 948 121026 42 281 579 720
8000 51 842 o84 122265 300 48 481 501 o1 I500 o3 854 123051

207 97 460 11000 124051 81 I500 147 94 487 728 800
125074 106 537 676 793 930 126026 61 222 313 26 88 474 79 546 649
847 082 127062 1000 70 201 o6 301 1000 471 72 3000 73 60
769 80 888 990 1283245 656 1000 507 643 46 88 737 911 88 128027
142 263 326 32 87 40 414 502 622 500 886

130232 79 8000 306 428 571 3000 240 55 131131 63 511
80 625 57 714 78 600 17 78 76 I8000 6052 95 132006 175 308
942 60 91 133222 134076 147 209 835 76 485 626 892 600 601
135178 321 22 522 eso s8 700 82 805 75 186036 48 182 346 o
807 76 ſggo 37200 25 41 1500 507 706 138012 64 350 6529 77
815 935 90 139033 168 360 68 453 01 621 23 830 11000 6e 82 669

140270 304 29 479 593 737 81 500 857 915 49 141111 es 229
311 28 1000 495 508 637 1000 s18 72 500 979 142006 18000 512 89 42 602 500 31 832 63 500 o85 42 72 143108 3000
28 657 271 446 500 61 614 34 67 944 144099 558 669 889 14 s
s21 146123 47 62 509 776 843 989 1500 147011 41 3000 127 244
332 36 1000 581 35 78 87 90 637 809 741 87 811 908 148048
137 96 721 46 149031 37 259 823 59 91 441 44 49 88 800

15012s 313 438 699 777 867 775 87 984 151017 224 71 407
55 500 605 15 ſ500 744 934 66 152112 28 50 95 549 79 605 927
153196 600 o9 444 767 72 78 827 953 154084 161 314 165 80 98
534 96 762 880 155234 95 412 97 6514 18 60 947 156104 83 877 467
689 510 157090 346 462 523 25 77 687 500 840 48 954 67 1580s4
56 129 72 348 8 S 6 o 37 159004 1000 51 92 141

218 32 362 3000 668 731e 160s79 473 500 569 757 864 962 161114 20 402 78
62 91 748 86 162072 197 566 705 a r De e 692
3000 769 820 42 959 500 164023 500 94 6 4 8 50793 J 278 340 500 76 4309 500 94 531 943 166021 66 5000 22

405 568 91 6983 824 37 985 948 97 167012 96 1090 285 412 67 590 973
168053 500 129 ſ1000 347 466 798 1690657 180 267 600 414 89
600 46 726 500 832 59 974

170361 690 762 171098 130 3000 72 304 447 500 78 667
1000J s48 49 1000 902 172027 35 43 29 296 402 715 40 500
173129 70 222 594 600 97 821 174027 32 225 83 360 416 82 621
923 46 175138 68 213 429 80 533 34 54 81 622 718 500 64 827 87
176014 121 ſ3000 71 360 567 678 705 177051 125 7098 355 88
178017 54 472 680 670 89 788 8509 179108 20 211 34 330 6542

1660074 472 518 g35 738 96 1810096 477 615 182206 310
475 867 95 ſs00 938 183011 132 89 311 430 1000 504 8365 780 325
943 68 184311 482 600J s6 546 602 1000 7os o6 o38 18509s 236
76 328 487 563 81 674 s00 745 844 86 980 82 186033 67 134 49
376 414 6562 94 718 187004 23 600 230 3365 446 3000 585 36 747
fsoooſ s28 41 013 16 188022 259 299 427 619 81 761 78 838 63
169200 1000 401 24 606 763 600 607 935 1000

199176 95 485 775 855 933 8000 191611 621 852 052 192107
1000 540 48 610 733 54 1931685 242 1000 74 3895 491 641 3000

786 194176 632 500 81 811 40 960 90 ſa000 195139 877 418 97
604 265 677 196027 52 350 609 839 72 1000 81 915 a000 45 97
197022 84 55 60 62 155 203 46 389 471 566 664 769 942 51 198070
I02 24 500 62 222 315 612 19 608 77 199001 6 27 28 100 813 500
949 1000

200059 86 97 140 405 67 646 6556 967 201082 161 226 46 332
600 668 871 82 94 202034 244 53 431 534 788 2603081 211 65

388 61 463 512 629 86 815 96 912 204152 1000 228 380 98 416 28
549 696 1000 857 205148 286 1000 353 88 621 730 s909 208250
403 505 659 789 349 98 983 2070865 144 46 212 1000 30 348 55 83
434 543 97 662 1000 870 208020 417 6507 701 8000 866 67 2096s57
ſs00 ss5 702 820

210132 239 450 95 500 641 723 893 211090 518 682 768 80
916 88 212247 403 69 97 516 69 1000 627 738 712 500 44 860 89
959 213133 57 218 545 214060 188 463 83 648 75 817 85 932 74 76
215078 158 6809 709 821 61 216038 598 500 640 9 217909 30 84
126 46 1000 414 500 683 72 766 87 904 49 88 213031 108 327 610
862 943 219262 63 470 72 87 721 8098

2200365 760 120 51 225 3365 4656 91 99 671 88 500 704 58 91 048
221040 118 50 286 419 614 24 46 744 809 945 222178 ſsooſ 240
335 542 1000 614 765 847 63 223135 279 555 613 85 717 886
224076 229 86 307 12 445 500 70 567 600 96 907 14 225104 736
37 845 97 9837 226075 109 88 73 81 209 361 455 502 7 13 629 61
227009 204 500 308 96 412 510 718 656 345 62 951 72 223002 288
336 616 716 500 974 500 229006 59 64 67 1000 4232 600 516 612
768 64 865 937

233114 46 52 221 470 827 28 500 54 96 965 237905 242 354
477 6532 83 10600 653 922 232025 102 71 500 287 ſö00 88 95 418
531 692 712 56 885 500 940 233049 64 96 1000 119 872 6566 652 65
74 748 90 383 944

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämsen zu 300000 2 Gewinne u
500000 2 zu 150000 2 zu 100000 23 zu 60000 4 zu 50000 2 v
40000 20 zu 30000 34 i 15000 88 zu 10000 200 zu 5000 2582 w
3000 5204 zu 1000 7060 zu 500

10708t 193 423 516 23 35 715 922 108039 294 794 969 108332
1000 443 47 1000 505 47 602 25 824

11000s 25 178 228 332 70 1000 515 9109 111128 81 300 806
1000 66 67 568 500 75 612 83 743 112078 1023 248 59 337 42

419 683 094 113111 33 2223 87 8858 416 688 794 951 1143109 518
614 69 721 911 22 115084 500 86 191 281 90 8232 450 659 661 720
66 83 811 45 1000 116130 269 391 6589 s08 500 723 57 71 898
985 117122 856 4423 1000 68 501 80 716 1000 80 8684 118173
444 84 691 o5 926 119437 556 3000 640 8000 468 6500 761 016

120018 193 660 946 95 121144 364 89 937 122374 437 425
622 908 123090 178 474 94 570 1000 o8 667 871 124017 44 3000
286 357 f1o00 87 446 6531 603 71 912 45 125086 122 98 804 530 678
728 126004 165 200 48 692 710 838 48 50 81 1000 127165 240
399 428 504 36 628 742 53 658 883 1238008 0 20 21 49 93 883 413 6579
621 834 1000 904 48 128890 500 668 711 814 942 87

130128 35 207 3000 94 811 602 500 os o35 131168 eo 72
551 71 6801 600 946 132008 10 27 176 216 94 316 78 418 800
o6 524 51 605 61 84 941 500 136064 122 87 308 84 419 61 78
ſooo 814 974 86 134107 6565 74 612 20 86 994 135004 e4 8

114 30 32 1000 373 789 888 839 963 136081 500 237 348 684 661
735 97 950 137010 124 1000 52 500 75 230 873 545 78 666 68 769
1382090 447 3000 654 888 71 974 88 1389512 500 829 037 28
90 98

140218 40 3765 609 54 738 55 141098 108 16 88 1000 a88 810
585 500 142026 115 1000 840 511 41 65 143008 668 856 60 6500
954 I44066 149 429 93 853 90 145037 54 59 79 3965 447 77 6865 600
997 146064 74 81 130 82 95 2656 362 479 505 613 58 87 724 61 80147470 6824 958 97 1480023 1834 292 440 600 s888 149280 sen
723 882

1500s8 75 269 8359 507 71 78 7723 1000 s36 37 88 151060 06
175 8000 86 306 48 426 528 6651 86 8000 779 947 85 152060 137 216
500 301 26 ſ600 537 73 S000 651 72 500 153069 74 144 74 268

87 1000 97 868 500 403 17 62 982 98 154026 1685 87 500 255 1000
86 894 484 700 57 955 155268 11000 312 16 35 417 74 884 965 1000
78 156199 201 18 304 30 79 427 56 74 836 3000 o29 157061 467
572 ſ600 1580681 1000 130 353 1000 537 48 812 831 189030 70
406 99 1000 7065 68 996 6500

16602265 823 657 451 537 98 779 161291 404 500 56 6818 80
96 706 26 808 917 162244 319 31 79 83 800 30 1000 47 936 39 82
163288 65657 958 91 164324 500 471 505 68 605 26 812 17 917
165021 74 500 114 229 377 592 732 827 86 923 166022 188 95 262
569 97 99 657 64 977 80 1671093 344 58 77 434 646 500 768 915
76 3000 34 168148 1000 60 298 404 98 6500 500 801 44 936 77
169030 308 502 914 53

170215 857 171137 85 2659 459 97 529 64 791 916 70 172087
208 398 472 75 556 610 42 97 753 1000 877 173017 189 99 800
428 36 52 500 77 587 720 958 68 174041 211 67 301 8000 708
900 84 175407 18 32 6567 630 725 51 68 8655 61 500 01 940 56 83
176066 207 857 510 42 87 678 732 816 500 s88 177061 98 156 318
816 1780609 160 229 500 s369 8000 687 607 46 708 821 918 l600 L
68 179232 344 411 14 597 964 8000

180020 1000 157 209 869 422 547 768 181510 680 828 e8
o63 182037 72 106 93 269 61 458 60 600 781 915 183347 78 688

1000 961 500 184446 67 788 8651 74 987 185030 34 111 212 45
418 618 750 186060 433 596 631 18000 739 820 08 187022 478 511
65 83 877 93 984 188019 182 389 96 477 658 83 751 82 189190
410 22 711 840 79

190009 16 57 106 38 470 548 191112 257 63 81 88 500 554
604 16 725 60 92 1000 o9 500 622 918 42 500 55 600 93192018s 538 60 765 861 909 85 193106 215 23 81 374 461 8000 7a
640 862 1000 84 16500 oos 66 194073 208 331 495 644 784
3000 810 917 500 76 1000 195088 104 6 800 500 43 78 80
8000 554 703 924 196062 98 102 10 200 45 83 823 555 86 615

25 28 64 987 197048 80 8000 405 605 27 83 37 705 62 1000
198110 89 808 592 788 682 936 199107 221 26 408 505 6623 90
724 86 53 822 1500 41 921 28 42

200084 348 86 684 706 27 861 080 ſso0 70 201682 s00
744 1000 861 917 98 202074 191 868 64 6500 426 61 84 1000
601 500 789 89 951 52 88 203170 244 93 357 442 911 204086 188
47 224 31 665 500 816 458 606 821 205078 101 80 2009 441 8000
561 911 46 61 208016 500 54 73 200 500 46 802 51 500 401 6760
207142 804 98 475 601 58 734 44 801 3000 28 966 208040 68
108 542 646 50 5000 881 940 209012 36 110 1000 6823 946 78

2100097 101 10 215 71 362 456 558 718 21 1026 8500 201
99 491 02 599 688 855 80 919 27 212020 682 93 188 275 63 637 87
649 1000 90 701 859 914 1000 s0 213s66 712 42 678 964
214194 227 379 441 599 609 700 81 215008 26 4865 97 677 731
216048 141 296 8609 401 14 77 936 18000 s62 78 217010 62 193
311 49 865 1000 406 95 565 586 946 95 218066 659 144 92 284 97
3368 515 72 699 847 968 ſs00 2189094 256 90 515 667 994 1600

220028 230 373 7965 856 73000 910 86 221074 318 33 430
31 640 788 80 850 929 365 222001 279 487 5747 78 705 33
657 345 640 941 224040 217 58 569 500 740 908 79 500 225087
114 815 66 13000 760 80 842 226152 1000 571 89 615 70 76589
801 59 63 1000 227000 60 106 1000 73 81 96 519 6323 777
893 947 228206 324 41 86 96 460 631 903 16 01 229002 50 88 302
458 559 8000 o29 500

230085 120 500 81 61 424 61 509 621 707 6810 50 991
291042 82 883 123 417 36 56 612 781 570 928 500 232364 73
571 614 42 465 768 804 64 1500 929 500 233120 231 419 708 807
600 9og s00 79 I1000
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Bank für Handel und Industrie Darmstädter Bank Filiale Male a
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reservenr 192 Millionen Mark

owerhe u Vor kehr
Berliner Börse

creſeoſonfseber Bertott der II
z Uhr 10 Minuten Kredit 199 Diskonto 183,25 Deutsche
x 245 25 Türkenlose 161 Kanada 227,37 Laurahütte 148 87

Tnumer Guss 203,37 Gelsenkirchen 172,25 Harpener 172,62
Boceh Luxemburg 135 Phönir 247 A G 238,25 Hamburger
Parettahrt 185,12 Nordd Llovd 119,37 Hansa 270,01 Tendenz

es n Kassamarkt notierten höhe r Terrain Ges Südwesten
s Mk Berliner Spediteur verein Akt 3,50 Patzenhofer Brauerei
550 Ammendorfer Papier 5 Busch Waggon 2 Daimler Motoren

Hartmann Maschinen 3,25 Kappel Masch 25 Delmenhorst
mer m 2 Deutsche Gasglühlicht 25 Hotelbetriebs Ges 2,50
ad Fiswerke Akt 275 Rhein Westtäl Kalk 2 Telephon
ßerſiner 25 Lindener Weberei 7,60 Grünau chem Fabrik 3
Rasquin Farbwerke 4 Braunkohlen und Briketts 2,30 Karoline 2
elsenkirchen Gussstahl 25 Hösch 25 Naphtha 4 Aplerbecker

gergwerk 2 niedriger Simonius Zellulose 50 Adler Fahr
rad junge 6,10 Egestorff Masch 2,25 Flöther Masch 2 Frister
x Rossmann 2 Kirchner Co 3 Kronprinz Metall 9,50 Nürn
perger Herkules Werke 50 Panzer 2,75 Deutsche Waffen
fabrik 2, Gr Gerau Oelfabrik 25 Zimmermann Piano 2,25
Stettiner Chamotte 2 Ilse Bergbau 7,50 Wittener Stahlröhren
250 Renner Gerbstoff 3,50 Tuchfabrik Aachen 2 Vogtl Täll 2

Anleibe 08100 unk 18 90 70 G Bayrisahe Beaats Ani 97,00 G
Bayrisoho Staate Anleihe 08 aunk 1018 97,00 G 40 Sohwaerz

burg Sondershausen 31 Wärttamb Stauta Anieihe 81 83
00B 9 Kamerunor Eisenbahn Antailo DeutsehOhatrixanisebeo Sehoidversohr gar 88,00 B Cottbuser Stadt

Anoſeibe 1800 Darmetsdt Stadt Anl 1909 an 16 94 256
zif o Deeeeuor Stadt An eſhe 1896 40 Dogseidorfor Stadt
Anleibe 1900 08 00 04 70 b Jenaer Stadt An 1000
z Jenser Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Ameihe
19008 unkv 1019 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
19018 Thorner Stadt An 1609 aunk 19 efessisoho Komm Obl XII 96,80 G 3 Oesterretohisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay
Werke t Elvertelder Farben ank 1917 10 ,25 G Foeiten

Grulleaume Leahmeyer 06 08 96 0 B Voroinigte Lausiener Glas
bütten 963 50b0

Londoner BBrso vom 12 Nov Es nottferten
72 u Rio Tinto T 7o Geduld 03 Goldfields 22 Stoel oom 6,75
Steei preta Rand Mines 82 Anagonda Eastrand 2,00
Ohartered 66 Anrors West 0,43 Oindereis Cons 0,25 Johannes
burg Gofdtfoläs 00, Van BRyn 25 Albus Generals 0,50 Rand
Colliertes 0 Woest Rand Consols 8f6 General Mining Vio
50 A Görz Oo 0,57 Modderfontain i 13

Dor Kali Kuxenmarkt

Bogi Konsole

e e
Alexanderahan T200 o Hapeted 200 2075
Zerawaonssegen 4400 4500 Johanvas bei S

t e n Justus Aktien o 8d 81h L 97 9 73 10e 96Oarls fand 3 4 4 4000 4300 ar lag n ß
ne 400 4750 Var 2600 200erleben r 98 1525 1060 Nensoſſsteàt e 92 76 5 2700
tet R 1750 1800 Neustaseturt losan 10600 16405 Reſohevban 1025 ogoetberabaij 4300 400 Richard eberber 7 Konnenberg 8890

der 1100 Rothenberg 2276 2380t i aomuhble De 700 750 Sueaeriuguſt h 3009 3059
a gouroda 9000 Toutonis 600j 61 j
olch r g 37 35 f Walter 28 9 950 1050or5g 700 800 Wilbeimine ae eleg a entugo e 2e2 7700 7800 res 1 wo

Preiserhöhungen am heimischen Stabeisenmarkte Hatten
Wir dieser Tage die Meldung gebracht dass die Exportnotie
e für Stabeisen am internationalen Markte zurzeit eine
leichte Aufbesserung bekunden so ist das B jetzt in der
e t e erstmaligen Preiserhöhungen im Inlande 2zu berichten

Ges Peiner Walzwerk die die bedeutendsten Stab
enproduzenten von ganz Mitteldeutschland sind hat die In
n otierungen für Stabeisen für sofortige Lieferung und für

er ime im ersten Ouartal 1914 um 2 Ak pro Tonne erhöht
San Massnahme hat sich auch bereits die Oberschlesische
ehe ozesgellschaft die Repräsentanz der meisten ober

er Stahlwerke für die diversen Sorten Handelseisen
n onlossen das heisst sle hat gleichfalls ihre Stabeisen

terungen um 2 Mk pro Tonne erhöht
Die Roheisenvorrätt e auf den deutschen Hochofenwerken beung am 31 Okt d J 419 000 t gegen 408 000 t am 30 Sept d J
245 000 t am 31 Oktober v J

beste Verwaltung der ehemisehen Fabrik Grlesheim Elektron
Sauergtg dass sie sich schon lange mit der Fabrikation von
werde off aus flüssiger Luft beschäftigt Bei diesem Verfahren
en m auch sogenannte Edelgase gewonnen Ein Gemisch Von

von und kHeſium habe sich für die Beleuchtungsindustrie aus

ereichnet erwie i tbe sen und eigne sich besonders für Reklamegtaſgtune In Paris und Berlin seien bereits mehrere In
eben mit diesem Licht in Betrieb Auch auf medizinischem
finden one man Verwendung für diese neue Lichtquelle zu
degelgetzener Brauerei und Mälzerel Akt Ges in Bautzen Die
gewinn t erzielte im abgelaufenen Geschäftsjahre einen Rein
bsehrete 133 246 95 444 Mk nachdem 89 658 67 693 Mi für

Pro z abgesetzt sind Zur Verteilung gelangen wieder
le Ertön vidende Ausserdem wird der Generalversammiung
vorgeschla des Aktienkapitals um 250 000 Mk auf 750 000 Mk
vordene agen Die neuen Mittel sollen für den noch nötig ge

m Neubau eines Eishauses Verwendung finden Das neueGescecleſnſtsiahr wird von der Verwaltung als nicht ungünstig be

hein e aimete Fassfabriken Akt Ges in Kassel Aus einem
in höhe un von 85 538 88 043 Mk werden nach Abschreibungen
zahlt n 321 100 619 Mk wieder 6 Proz Dividende ge
empfinden Jahresbericht konstatiert die Verwaltung einen
land als en Rückgang des Absatzes und 2war sowoh im in
übrig ueh im Ausland Auch die Preise ſiessen zu wünschen
dprecheng laufenden Jahre haben die Absatzverhälſtnisse ent

i der Lage de iRückgang erianr2 r Industrie im allgemeinen einen weiteren
p

in der n lmbaener Akten Exportblerbrauerei in Kulmbach
on Vie e lentsratssitzung ist die Vertellung einer Dividende
onderen D 18 Proz bei reichlichen Abschreibungen und be

v Räekstellungen besechſossen worden
verer Aer tautspreise des Kalisvndikats Das Kalisvndikat gibt

Preise und Verkaufsbedingungen für 1914 bekannt
II u

Vereinigte bayerische Spiegel und Tafelglaswerke vormals
Schrenk Co in Neustadt Der Aufsichtsrat der Gesellschaft
beantragt für 1912/13 wieder 6 Proz Dividende auf die Vorzugs
aktien auszuschütten Die Stammaktien von 1 300 000 Mk die
im Vorjahre 4 Proz erhielten gehen leer aus

Der Rheinische Aktien Verein für Zuckerfabrikation in Köln
verteiſt für 1912713 aus einem Reingewinn von 740 792 172 980
Mark eine Dividende von 10 2 Proz auf das unverändert
6 Mill Mk betragende Aktienkapital

Gevelsberger Herd und Ofenfabrik W Krefft Akt Ges in
Gevelsberg i W Einschliesslich 45 466 48 603 Mk Vortrag aus
dem Vorjahre sowie nach Abschreibungen von 93 174 83 971 Mk
weist die Gesellschaft für 1912713 im Geschäftsbericht einen
Reingewinn von 230 927 220 608 Mk aus Hieraus sollen wieder
10 Proz Dividende verteilt und 49 527 Mk vorgetragen werden
Die Gesellschaft hat verschiedene Neubauten und Vergrösse
rungen vorgenommen namentlich in der Abteilung Apparatebau
im Hinblick auf die durch die Militärvorlage zu erwartenden
grösseren Aufträge Um in ihren Mitteln nicht zu sehr beengt
zu sein hat die Gesellschaft die Hypothek um 180 000 Mk auf

280 000 Mk erhöht
Stärkezuckerfabrik Akt Ges vorm C A Koehlmann Nach

dem bereits seit längerer Zeit von einer Erhöhung des Aktien
kapitals bei der Gesellschaft verlautete scheint diese Frage jetzt
aktuell zu werden Die Kapitalerhöhung dürfte 900 000 Mk be
tragen und der Emissionskurs sich nicht höher als pari stellen
Falls die neuen Aktien den alten Aktionären im Verhältnis von
4 1 zum Parikurs angeboten würden so ergäbe das ein Bezugs
recht von ca 70 Proz Bisher war verschiedentlich von der
Ausgabe von Gratisaktien gesprochen worden Die Erhöhung
des Kapitals dürfte wie vielfach bei hochwertigen Unter
nehmungen durch den Wunsch die Dividende nicht allzusehr
an wachsen zu lassen veranlasst worden sein da die Gesel schaft
für die geplante neue Stärkefabrik in Lubau genügend flüssige
Mittel besitzt In der letzten Bilanz erschienen Bankguthaben
2 872 967 Mk Wechsel 338 033 Mk Effekten 212 382 Mk bei
einem Aktienkapital von 6 Mill Mk Die Dividende für das
am 30 September abgelaufene Geschäftsjahr wird voraussicht
lich um 3 Proz gegen die vorjährige von 20 Proz erhöht
werden

Vom Kohlensyndikat Am 17 November hält der Beirat des
Rheinisch Westfälischen Kohlensyndikats eine Sitzung ab Auf
der Tagesordnung stehen die Festsetzung der Umlagen für das
letzte Vierteljahr 1913 und die Festsetzung der künftigen Richt
preise In der anschliessenden Zechenbesitzerversammlung sollen
die BReteiligungsanteile für Dezember 1913 festgesetzt werden

Das Rheinische Braunkohlensyndikat setzte die Preise für
das Abschlussjahr 1914715 für Industrieabnehmer um 1 Mk pro
10 t herab

Elbefrachten Aus Hamburg 11 Nov wird gedrahtet In
folge Ladungsmangel ginen die Frachtraten Hamburg Berlin
heute um 7 Pfg zurück Elbefrachten verloren 2 Pfg

Nutzholzverdingung Der Jahresbedartf an Nutzhölzern ver
schiedene Sortimente insgesamt über 24 000 cbm im Werte Von
15 Mill Mk wurde von den Eisenbahndirektionen Kassel Er
furt Hannover Münster i W und Altona im Verdingungswege
gemeinschaftlich angefordert Bei sehr zahlreicher Angebots
beteiligung seitens der Sägewerke und des Holzhandels aus ganz
Mittel und Nordwestdeutschiand wurden der Magdeb Ztg zu
folge folgende Mindestpreise verzeichnet 20 000 cbm Kiefernhotz
und zwar 1 Klasse vollkantig geschnitten 60,50 68 40 im Vor
jahre 64,50 82 70 Mk 2 Klasse vollkantig geschnitten 56 bis
62 ,50 60 10 69,80 Mk 2400 cbm Eichenholz und zwar unbe
säumte Bretter und Fohlen in verschiedenen Abmessungen 73 bis
104,80 70 102 Mk vollkantig geschnittenes Eichenholz 93 bis122,50 84,40 105 50 Mk eichene Kopfstücke für Waggonbau
zwecke 111 118 84,40 109 Mk eichene Fussbodenbretter 74
bis 79 72 74,70 Mk Eichenbohlen zu Prellböcken 97,50 97 60
94 95 Mk und eichene Oberbäume 93 95 87 89,75 Mk

780 cbm PFichtenholz Rottanne vollkandtig geschnitten 54 bis
59,50 57 40 60,50 Mk 600 cbm Tannenholz vollkantig ge
schnitten 52 40 59 80 58 63,70 Mk Weissbuchenbretter und
Bohlen unbesäumt 95 105 75 92,50 Mk Rotbuchenbretter
und Bohlen unbesäumt 49 50 60 44,50 59 Mk unbesäumte
Bretter aus Eschenholz 89 92 69 74 Mk unbesäumte Bretter
aus deutschem ungeflösstem Erlenholz 65 68 62 64 Mk un
besäumte Bretter aus russischem geflösstem Erlenholz 74 bis
90 Mk auf diese fünf Positionen ist diesmal nicht angeboten
worden weil wegen der erheblichen Preisunterschiede in den
Vorjahren stets nur deutsches Erlenholz den Zuschlag erhielt
unbesäumte Bretter aus Lindenholz 68 86 55 90 Mk unbe
säumte Bretter aus Ahornholz 90 100 900 96 Mk unbesäumte
Bretter aus Birnbaumholz 75 86 74 90 Mk Pappelbohlen und
bretter unbesäumt 45 60 Mk Bretter aus Mahagoni

holz unbesäumt 160 250 150 180 Mk unbesäumte Bretter
aus amerikanischem Nussbaumholz 200 240 218 240 Mk Alle
Preise verstehen sich für ſe 1 chm Bei den Weichhölzern
Kiefern Fichten und Tannenbrettern und Ranthölzern zeigen
sich durchweg auffällige Preisabschläge die auf die Entwickelung
es s inrigen Holzgeschäftes kein sonderlich günstiges Licht
werfen

Waren ung Proctuicto
Getreicdte

Berliner Produktenbösrse 12 Novbr Am Frühmarki
notioren Weizen inänd, 178,00 I82 00 ab Bahn u frei Mohle
Roggen loco 53 00 153 50 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer mecklenbureischer vomm preussischer posenseber
und schlesischer foln 71 186 mittel 56 170 gering
russisech und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixed
164 00 169 00 runder 42 145 frei Wagen Gerstoe inländ
Puttergerste mittel und geringe 141 149 gute 150 00 168 00
russische und Donau leichte 126 132 schwere 138 00 141 00
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterwaro mittel 60 68 Taubenerbsen 69 93 ab Bahn u
frei Wagen Weoſzenmehbl 00 21 75 27 00 Roggenmohl
O und 1 00 21 20 Weoizenkleie 75 10 25 Roggen
kleie 75 10 25 Lupinen blaue gelbe
Wieſen Seradella 11 MHamburg 12 Novbr Getroidemarkt Weizen gietig
ostholsteiner und mecklenburger 182 186, 0 Roggen ruhig
meeklenbrg u altmärk neuer 155 157 00 russ eit 9 Pud 10 s
Aug Gorstos tester s0druss eif Nov 07 50 Rater
träge neuar holsteiner und mecklendurger 57 165 Mais
ruhtg amerikanisch mixed eit ver Jan April La Plata
e t neue Ernte Novbr Des 105 00

Liverpoot 12 Novbr Rubig RKoter Vfinterweizen per Dez
0 per Marz 7 Mais rubig La Plata Dezbr 7

bunter amerik Januar 9
Budapest 12 Novbr Weizen Tendonz sekwach per April

11 27 KRoggan Tendenz schwach por April 8,77 Hater Tendenz
sohwach per April 74 Mais Tenden sehwach per Mai 29

Antwerpen 12 Nov Deutscher La Platazug Kontrakt
per Novbr 6 12 Dezember 905 Januar 6 971 Febr 5 92
März 90 Umeat 380000 kg Tendensa ruhig

Magdeburg 12 Novbr Abend Kurso November 50
Dezember 55 Jan März 66 Mai 87 August 0,07

Hambarg 12 Novbr Koübenrohzueker I Vrod Basis 88
Rendement noue Usance froi an Bord Hamburg

vorm oachm abends
per November 47 59 59 ADezember 62 55 gssJan Märs 962 65 9 66v Mai 9 82 87 82August 10 05 10 07 10 o72 Okt Dez d 685 87 87ruhig stetig ruhig

kinatee
Hamburg 12 Novbr Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per Dezember 61 75 G 59 75 G 53 00 G
v März 52 76 G 654 00 G 54 00 GMai 53 26 G 654 60 G 54 75 GSeptember 54 50 G 6565 25 G 55 50 G

stotig stetig bohp
Rio de Janeiro 12 Novbr Kaffeo Zutuhren 21900 Sack in

Rio 66900 Sack in Santos
Havrse 12 Novbr Kaffee good average Santos por Dez

64 56 por März 65 00 per Mai 65 50 Sopt 66 50 Stetig
Spiritue

Nordhausen 12 Nov Branntwein 35 Vol Vroz für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 die

106 91 50 92 50 M ver loko 12 19 ohne PFass ab Brennerei
Vettwaren und Oole

Köln 12 Novbr Roböl per loko 70 00 per Mai 67 50
Hamburg 12 Nov Stadtschmalz 64,00 amerikan Steam

54,25 Chamberlain 57 25

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 12 Novbr Prima Kartoffelstärke und Maohbl

tür 100 kg 18 50 19 00 Ruhig
COhemisohe Produkte

Hamburg 12 Nov Chilisalpeter por loko 921, Febr
März 10 20 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig

Berliner Viohumnavläas
Berlin 12 Nov Staädt Schlachtvſehmarkt Amtl Bericht

Es standen zum Verkaut 288 Rinder 29 Bullen 465 Ochsen
114 Kohe u Färsen 1783 Kälber 1324 Schate 18392 Schwelne
Kälboer a Doppelendoer teiner Mast 95 403 136 147 d feinst
Mast Voll Mast u beste Saugkälber 71 73 118 122 o mittlere
Mast und gute Saugkälber 65 66 108 13 d geringe Saug
kälber 42 65 76 0009 Scohate NMastlämmer u jungerse Mast
hammel 48 50 95 100 ältere Masthammwel 42 64 892
mässig genährte Hammei und Schate Märzechafe
dis Scehwoeinse a Pettschweine ber 8 Ztr 58 80 73 75
b vollfleischige der felneren Rassen und deren Kreuzungen dis
3 Ztr 58 72 78 e vollflelschige der feineren Rassen u
deren Kreuzungen bis 21 Ztr

65 67 f Sauen 53 54 66 68
Marktverlaut

Kautft Der Käſber handel gestalcete sich ruhlg

De n wolnemarkt verhet echleppend und himerlässt Ueber
stand

Mowm Stroh uewe
Halle 12 Nov

Bahn bei einzelnen Fuhbren frei

kabr 06 Weizenstroh 00 zu Streuzwecken 20 50

Sorten 75 4 00
erster Schnitt
Sorten

gute fremde Sorten 50 80
beste Sorten 50 00

trocken bei Partien frei Bahn bier l 65
hier 20 M

Wolle
Bremoen 12 Novbr Baumwolle Upl loko middl 66,50
Liverpool 12 Nov Aegypt Baumwolle per Jan 0 14
Liverpool 12 Novbr Baumwolle Vmsatz 8 000 Ballen

import i 000 Ballen davon amerik Lieferg 15 000 Ballen
Aloe xandria 12 Novbr

19 17 März 19 24 Mai 19 30
Metalle

London 12 Novbr Chili Kupfer l stetig 675, 3 Mon 672,
Blei span trädge 19Zinn Straits stetig 179 3 Mon I

engl 26 Zink gew Marke ruhig 20 spez Marke 215

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeläung via Azoren Emdoen

Vew Vorlk 2 II II II IIIIIIEWeizen p Dez 955 98s Roggen loko 63 64
Mai ggi g Sehmalz p Vor 0,65 0,65

Mais loko 79 i 795 an 77 7eMehl Spring el 3, 75 3,75 Vew Vork
Chiceago Petroleum in Cases ll,256 Il 25Weizen p Dez 852 6861 do in Stard White 8,75 6,75

Na so 9 do in Cred Balanc 200 200
Mais p Dez 69 687 Kaftoo loko 85 oMai 70 70 p November 9,22 04
Hafer p Dez 38 38 Januar 9,48 29Mai 418 418

Tendenz Weizen stetig Mais fest

Wasserstände
bedeunte ber unter Naull

Sonne und Vunstenf Vaſf Mueb
Arrern m No NovNedra Oberpegoe 1,96 41,94 2 eUnterpegel 80 41 22 2 7Waissenfels Oberpegel 242Onoterpege 24 30 2 4roth 13012 rus l sAjs leben Oberpegei 10 32 11 225 7Unterpegel 50 66 14a e 4 T 7b el v

ſsor ger h e on
Novbr Faſſ W inehbe Novbr al Moosneben i Nee ſienon 43 hosslau v 0 3Budweis 10 2 Barby A 1Prag a 8Sehöneobeek 40 64 220Pardabit III 70 Magd bara 45 aBrandeis 2 Tan gerade 40 vAn Ftendrgei merita 12 So e bomſts, l Ton 3Aussig 27 Boirendarg 46,16 1drasder Los 5 5 Hobnstor s 2Forgau 460 09 1 BLanoendarg l 21 3Ada asig 12 Novbr Pegelstand um Vor Obeorinot werde

56 658 70 72 flelschige
Schweine 54 56 63 70 e gering entwickelte Schweine 52 54

Der Rinderauftriob wurde nicht ganz ausver
Boste Kaälber

schwach vertreten Beil den Schatten war nicht ganz zu räumen

Bericht Aber Heu und Stroh mitgoetollt
von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar dei Partien freitot dier Die Partlenpreise
sind fett die Puhrenpreise sind in Klamwern gesetat Roggen
Langetroh Handär 50 00 Mas ehtnenstroh für r

ro

drusch 60 Wiesenhen hiesiges oder Thöringer beste
Kleeheu

minderwertige
Torfstroeu in 200 Ztr Lad frei Bahn hier I I0

in einzelnen Ballen vom Lager hier 60 Häcksel gesund u
im einzelnen v Lage

Aegyptische Baumwolle per Jan

u
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